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UGGGGGG aa o a
Die agrariſche Wahlhilfe

für die Sozialdemokraten und Welfen

Die agrariſchen Reaktionäre ſuchen jetzt ihre Wahl
niederlage durch wüſtes Geſchimpfe und durch die Prophe
zeiung zu verſchleiern daß bei 110 Sozialdemokraten im
Reichstage Monarchie Staat und Volk zugrunde gehen
müßten Die ganze Heuchelei dieſes Geredes wird klar wenn
man das Verhalten der konſervativ klerikalen Reaktion
unter Führung des Bundes der Landwirte bei den letzten
Wahlen nachprüft Jn

Lennep Mettmann

hatten die Chriſtlich Sozialen die aber dem Bunde der
Landwirte ſo nahe ſtehen daß man ſie nicht auseinander
kennen würde ſelbſt wenn ſie verſchiedene Kappen trügen
die Parole ausgegeben Keine Stimme dem fortſchrittlichen
Kandidaten Und nimmt man jetzt das Wahlreſultat von
Lennep Mettmann zur Hand was ergibt ſich da Von den
Stimmen der Wirtſchaftlichen Vereinigung im erſten Wahl
gang iſt zwar ein großer Teil auf den Kandidaten Eickhoff
übergegangen trotzdem hat man dafür geſorgt daß er durch
fiel denn von den im erſten Wahlgang abgegebenen bürger
lichen Stimmen fehlen nicht weniger als 4000 Dieſe 4000
Stimmen haben den Sozialdemokraten Dittmann in den
Reichstag befördert Wie in Lennep Mettmann ſo in

AltenaJſerlohn
Hier beſchloſſen Zentrum Chriſtlich Soziale und Bund

der Landwirte einmütig Wahlenthaltung weil beide Kandi
daten der Sozialdemokrat und der Fortſchrittler wirt
ſchaftlich gleichwertig ſeien Und was war das Reſultat

Der Sozialdemokrat gelangte in den Reichstag Jn

Görlitz
erließ der Bund der Landwirte einen Aufruf den Herr
von LoenWolf unterzeichnet hat Darin hieß es u Die
Fortſchrittliche Volkspartei iſt nachdem ſie zur Sogzialdemo
kratie abſchwenkte aus der Reihe der bürgerlichen Parteien
ausgeſchieden Darum müſſen wir uns der Stimme ent
halten wir und die ganze national geſinnte Landbevölke
rung Die national geſinnte Landbevölkerung folgte Herrn
von LoenWolf und in Görlitz Lauban ſiegte in der Stich
wahl der Sozialiſt Taubadel mit 4000 Stimmen Mehr
heit die ihm direkt aus dem Lager des Bundes zugeführt
worden waren Denn in der erſten Wahl erhielt Taubadel
20498 Stimmen Mugdan 13 901 Stimmen Reimer konſ
7615 Stimmen die Stimmen der bürgerlichen Parteien
waren alſo noch um 1000 Stimmen vor denen der Sozial
demokraten voraus es iſt zuverſichtlich klar wohin ſich die
nationalen Landbündler gewendet haben Jn

Bayreuth
enthielt ſich der Bund der Landwirte bei der Stichwahl der
Abſtimmung gewählt wurde der So zialdemokrat Jn

Frankfurt a Nordhauſen Roſtock CaſſelMelſungen
Oſchersleben Halberſtadt

überall dasſelbe Bild Jn
Oſchersleben Halberſtadt

hatte der Sozialdemokrat Brandes 17 198 Stimmen der
Nationalliberale Rimpau 12 655 Stimmen der Konſervative
Hörnicke 6351 Stimmen zuſammen 19 006 bürgerliche Stim
en 1800 mehr als der Sozialdemokrat aufgebracht hatte
der gleichwohl in der Stichwahl gewählt wurde Ganz be
onders intereſſant iſt das Reſultat von

Roſtock

Hier hatten die bürgerlichen Parteien in der erſten
Wahl 11 000 Stimmen mehr als der Sozialdemokrat Herzfeld
ie Stimmen Herzfelds gingen in der Stichwahl nicht vor

wärts ſondern zurück trotzdem fiel der Fortſchrittler aus
weil es der Bund der Landwirte ſeinen Zwecken mehr ent
ſprechend fand den Sozialdemokraten in den Reichstag hin
ein zu laſſen

Aber nicht allein Sozialdemokraten auch andere Leute

Welfen Elſäſſer Polen
hat der Bund unter ſeine Fittiche genommen Ein konſer

vativer Aufruf von der Vereinigung der Provinz Hannover
di ſich namentlich für den in EmdenNordenLeer inzwiſchen
urchgefallenen Lehrer Engelkes in Norden einlegt erſuchte
im 4 Hannoverſchen Wahlkreis

Osnabrück
die Parteigenoſſen einhellig dem Kandidaten des Zentrums
Herrn Rechtsanwalt Beran die Stimme zu geben Jm

rigen überlaſſen wir die Stellungnahme unſeren Partei

Halle a Mittwoch den 31 Januar n
genoſſen in den einzelnen Kreiſen warnen aber dringend
vor der Wahl der Herren Duſche und Wachhorſt de Wente
Man kann an vier hannoverſchen Wahlkreiſen ſehen mit
welcher Präziſion dieſe Stichwahlparole gewirkt hat Es
ſind die Kreiſe Melle Diepholz Einbeck Rordheim Uelzen
Lüchow und Lüneburg Winſen Von dieſen Kreiſen ſind
drei den nationalen Welfen zugeſchanzt worden einer den
Sozialdemokraten Jn dieſem Kreiſe es iſt

Einbeck Nordheim

hatte bei der erſten Wahl der ſozialiſtiſche Kandidat Deich
mann 8226 Stimmen der nationalliberale Kandidat 6178
und ein angeblich fraktionsloſer Kandidat 5982 Das ſind
12 160 bürgeriche Stimmen alſo nahezu 4000 mehr als t
Sozialdemokrat erhalten hatte und trotzdem iſt Herr Deich
mann in Einbeck Northeim gewählt worden Jn

Melle Diepholz
erhielt im erſten Wahlgang der Präſident des Bauernbundes
der nationalliberale Kandidat Wachhorſt de Wente 7227
Stimmen der Welfe Colshorn 7022 der Bündler Logemann
2970 der Sozialdemokrat Thielemann 2046 Jn der Stich
wahl ſiegte der Welfe Colshorn mit 10217 Stimmen Herr
Wachhorſt de Wente erhielt deren 9748 Das heißt die
Bündler gingen mit klingendem Spiel zu den Welfen über
die Sozialdemokraten wählten Wachhorſt de Wente Es ſind
nur Differenzen von 476 und 218 Stimmen gegen die erſte
Wahl und zwar hatte Wachhorſt de Wente den ſtärkeren
Zuwachs Die Beteiligung iſt alſo ein wenig ſtärker ge
weſen Herr Logemann der Agitator des Bundes hatte aber
ſein Ziel erreicht Genau ſo klar liegen die Dinge in

Uelzen Lüchow

Hier ſtanden ſich fünf Kandidaten gegenüber Der
Nationalliberale Duſche erhielt in der erſten Wahl 7829
Stimmen der Welfe von Meding 7573 Stimmen der Reichs
parteiler von der Wenſe 5018 Stimmen der Sozialdemokrat
Fiſcher 2974 Stimmen der Kandidat Meier von der Wirt
ſchaftlichen Vereinigung einige hundert Stimmen Man
ſollte meinen Herr Duſche hätte unter allen Umſtänden ge
wählt werden müſſen Quod non die bündleriſchen Reichs
parteiler gingen auf die Welfen über und die Wirtſchaftliche
Vereinigung glkeichfalls Auch der bekannte Welfe von
Wangenheim iſt in

Lüneburg Winſen

durch die Unterſtützung der Bündler in den Reichstag ge
langt

Uebrigens iſt das Spiel nicht überall geglückt und der
Mißerfolg iſt nicht minder charakteriſtiſch wie die Erfolge
Er iſt eingetreten in

Liegnitz Haynau
wo der Fortſchrittler Fiſchbeck neben dem Sozialdemokraten
Ditrich und dem bekannten Mittelſtändler Cornradt um
das Mandat rangen Der Sozialdemokrat hatte im erſten
Wahlgang 10 678 Fiſchbeck 10 479 und der Schornſteinfeger
Obermeiſter Conradt 7767 Stimmen erlangt Jn der Stich
wahl ſiegte Fiſchbeck mit 12 404 während Ditrich nur 12 131
Stimmen erhielt Von den mittelſtändleriſchen Stimmen
fehlen in dieſem Reſultat über 3000 Die übrigen ſind zur
Hälfte auf Fiſchbeck zur Hälfte auf Ditrich übergegangen

Der Mittelſtand läßt dem Bunde der Landwirte noch
lange nicht kommandieren er wird jetzt noch weniger dazu
geneigt ſein als zuvor Namentlich wenn er ſieht wie die
Bündler den Boykott gegen den Mittelſtand in einer man
kann es nicht anders bezeichnen geradezu unerhörten
Weiſe benutzen So hat man in Hall Oehringen alle
Gaſt wirte boykottiert in denen volksparteiliche
Verſammlungen abgehalten worden ſind die Landleute dür
fen bei ihnen nicht mehr einſtellen Jn Schwäbiſch
Hall hat man ſogar den Gaſtwirt boykottiert weil bei ihm
der Kandidat der Gegenpartei Schock übernachtet hatte

Deutsches Reich
Eine Kundgebung des Fürſten Bülow
Der Hamburgiſche Korreſpondent bringt folgende

Kundgebung des Fürſten Bülow aus Rom
Anläßlich der Wahlen ſind mir aus nationalgeſinnten

Kreiſen zahlreiche Zuſchriften und Telegramme zugegangen
in denen ſich nicht nur perſönliche Anhänglichkeit ausdrückt
ſondern auch die Ueberzeugung daß ich in meiner politiſchen
Tätigkeit das angeſtrebt habe was für eine ge
ſunde Fortentwickelung des deutſchen Volkes
und ſomitfürdie Macht und Ehredes Reiches
fürdiewahrenund dauernden Jntereſſen von
Kaiſer und Reich förderlich waren Solche Zeug
niſſe erfüllen mich mit Genugtuung und dem Gefühl des
Dankes für alle diejenigen die mir auf dem Boden gemein
ſamer Liebe zum Vaterlande ein freundliches Andenken be
wahren Dieſe Kundgebungen einzeln zu beantworten iſt
mir nicht möglich ſo bitte ich denn meinen Dank auf dieſem
Wege entgegenzunehmen

Der Kartoffelzoll
Nur wenige Waren unterliegen in Deutſchland einer je

nach der Jahreszeit der Einfuhr verſchiedenen Zollbehandlung
Zu dieſen gehören Kartoffeln die bis zum 1 März 1906
überhaupt zollfrei waren ſeitdem aber wenn ſie in der Zeit
vom 15 Febr bis zum 31 Juli zur Einfuhr kommen einen
Zoll von 1 Mk für den Doppelzentner im allgemeinen
Tarif war er auf 2,50 Mk normiert zu tragen haben und
nur noch in der übrigen Zeit des Jahres vom Zolle befreit
ſind Es nähert ſich daher jetzt der Termin in dem die Zoll
freiheit für Kartoffeln der letzten Ernte ihr Ende erreicht
Jn den Kreiſen des Kartoffelhandels iſt nun die Forderung
erhoben worden daß die Regierung bis zur neuen Ernte auf
die Erhebung des Kartoffelzolls verzichte und mehrere Han
delskammern haben ſich ihr auch im Jntereſſe der Kon
ſumenten angeſchloſſen Bei der Höhe die die Kartoffel
preiſe bereits erreicht haben iſt jede Erſchwerung der Kar
toffeleinfuhr die allein in den Monaten Oktober bis De
zember v J 4829 843 gegen 3 106 520 Tonnen im Jahre
1910 betragen hat unbedingt zu verwerfen Es ſteht aber
nicht im Belieben der Regierung ob ſie den Kartoffelzoll
innerhalb der fraglichen Zeit erheben will oder nicht

Ausländiſche Staaten können natürlich nicht etwa auf
Grund der Handelsverträge Einwendungen dagegen herleiten
daß eine ihrer Ausfuhrwaren beim Eingange nach Deutſch
land mit einem niedrigeren Zoll belegt wird als dem Jnhalt
des Vertrages und dem Zolltarife entſpricht Der Zolltarif
iſt aber Beſtandteil eines Reichsgeſetzes und daher die Reichs
rgierung nicht dazu berechtigt von ſeinen Beſtimmungen
nach der einen oder anderen Richtung abzuweichen ſie darf
keine höheren Zölle als er vorſchreibt erheben aber auch
nicht ausländiſche Waren günſtiger behandeln wenn es
noch ſo ſehr im Jntereſſe der Reichsangehörigen liegt Es
gibt auch im Reiche und für die Angelegenheiten des Reiches
kein Notverordnungsrecht das die vorherige Befragung der
Parlamente für gewiſſe Fälle in einzelnen Staaten erübrigt
Die Regierung könnte ohne ein beſonderes Geſetz das zu
ſeinem Zuſtandekommen das Zuſammenarbeiten des Bundes
rates und des Reichstages erfordert ſelbſt beim beſten
Willen von der Erhebung des Kartoffelzolles nicht Abſtand
nehmen Ob ſie den beſten Willen nun wirklich hat wird
man ja beim Zuſammentritte des Reichstages erfahren

Die Nationalliberalen über den Ausfall
der Wahl

Die Kölniſche Zeitung ſchreibt über den Ausfall der
Reichstagswahlen Es iſt erreicht was hat erreicht werden
ſollen die gemeinſamen Gegner des Blocks der Rechten ſind
von 156 auf 202 gewachſen ſeine Anhänger von 234 auf 191
zurückgegangen Das bedeutet einen Ruck in der deut
ſchen Geſchichte Nur die politiſche Torheit kann ſagen
daß es ein Fortſchritt des ſozialiſtiſchen Gedankens ſei Nein
Das wahre Ergebnis dieſer Wahl iſt die Zurückdrän
gung der autoritären Weltanſchauung in un
ſerer Politik Das iſt ein geſundes Ergebnis denn
es liegt in der Richtlinie der allgemeinen
europäiſchen Entwicklung

An anderer Stelle führt die Kölniſche Zeitung aus
daß die nationalliberale Partei zwar an ihrem traditio
nellen Charakter als Mittelpartei feſtgehalten habe Indes
läßt ihr Bündnis mit der Fortſchrittspartei
keinen Zweifel darüber zu daß die nationalliberale Partei
im neuen Reichstag an der Seite der radikalen
Linken reaktionäre Gelüſte abwehren wird
Das iſt die eine Abwehrmehrheit die ſich aus der Konſequenz
der Dinge von ſelbſt ergibt Von der Möglichkeit einer an
deren Abwehrmehrheit dem Bündnis zwiſchen Zentrum
und Sozialdemokratie hat bekanntlich Herr Erzberger ge
ſprochen Leider hat er verſäumt ſich darüber zu äußern
was ſie eigentlich abwehren ſoll Um Rückſchritten auf
ſozialpolitiſchem Gebiet oder Kulturkampfgelüſten entgegen
zutreten würde ſie den Liberalismus auf ihrer Seite finden
nähme ſie einen zentriſchen Antrag an die Jeſuiten
geſetze aufzuheben ſo würde die Abwehr eines ſolchen
den Staat gefährdenden Begehrens Sache der Regierung
ſein

Der Kaiſer
hat das Glückwunſchtelegramm des Präſidenten Taft mit
einem Telegramm beantwortet in dem es heißt

Jch ſchätze die Gefühle denen Sie im Namen des ameri
kaniſchen Volkes Ausdruck gegeben haben in hohem Maße

und erwidere ſie und werde ſtets beitragen Beziehungen
herzlicher Freundſchaft zwiſchen den Vereinigten
Staaten und Deutſchland zu pflegen

Die Konſervativen
laſſen ſich die Wahl ihrer Führer etwas koſten Wie der

Altmärker berichtet ſoll die Wahl des Herrn v Kröcher
in 7 e delegen nicht weniger als 125000 Mark

et habengeko
ir berichteten ſchon kürzlich daß die Wahl des Herrn

v Heydebrand 150 000 Mark Speſen verurſacht har
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83 Sitzung Dienstag den 30 Januar
Am Miniſtertiſche Dr Lentze v Breitenbach Dr

ydow v Dallwitz v Trott zu Solz Beſeler
Das Hans iſt ſchwach beſetzt
Präſident Frhr v Erffa eröffnet die Sitzung um 12 Uhr

15 Minuten

Das Haus ehrt das Andenken des verſtorbenen Abg Rieſch
Freikonſ durch Erheben von den Plätzen

Die erſte heſung des Stats
Erſter Tag

Abg v Pappenheim Konſ
Auf die Skeuervorlagen uſw gehe ich nicht ein ich halte mich

ſtreng an den Etat Die ſpäte Einberufung des Landtages er
ſchwert ja die Erledigung unſerer Arbeiten ob es möglich ſein
wird das Waſſergeſetz noch in dieſer Tagung zu erledigen iſt
fraglich Den Etat wollen wir jedenfalls rechtzeitig fertigſtellen
wir werden deshalb alles beiſeite laſſen was die
Beratung des Etats aufhalten könnte Ahal bei
den Soz Die in der Thronrede angekündigte Elektriſierung der
Berliner Stadtbahn iſt ein dringendes Bedürfnis aber die
bisher ſchon geringe Verzinſung darf darunter nicht leijden da
her ſind wir mit einer Erhöhung der Tarif esetaverſtan
den Der Redner erörtert einige Einzelheiten des Uebergangs zum
elektriſchen Betrieb betont die Rückſichten auf die Betriebsſicher
heit und ſpricht die Hoffnung aus daß die Vorlage allen dieſen
Rückſichten entſprechen werde Was die Beſtrebungen auf einen
engeren Zuſammenſchluß der deutſchen Eiſenbahnen anlangt die
Ausdehnung der bisherigen Wagengemeinſchaft zu einer Eiſen
bahngemeinſchaft zu einer allgemeinen Betriebs
gemeinſchaft ſo werden wir gern bereit ſein das zu
tun was im Jntereſſe der Sicherheit und Erleichterung des Be
triebes und der Verkehrsverhältniſſe liegt aber nur ſo weit als
nicht die ſelbſtändige Verwaltung der deutſchen Eiſenbahnen in
Frage kommt

Wir halten uns verpflichtet die Selbſtändigkeit
der Bundesſtaaten mit aller Sorgſamkeit zu wahren
Beifall rechts und wir werden alles vermeiden was bei einer

ausgedehnteren Eiſenbahngemeinſchaft geeignet iſt die ſelbſt
tändigen Entſchlüſſe dieſer Staaten in der e Be
riebsverwaltung zu hemmen Selbſtverſtändlich müßte das

Hauptgewicht und die Leitung einer ſolchen Eiſenbahngemein
ſchaft bei Preußen ſein ſeine Staatsbahnintereſſen ſind ſo mäch
tig überwiegend und die preußiſche Verwaltung würde bei einer
leichmäßigen Jntereſſenvertretung ſo übermächtig werden daß
arin die größten Gefahren für die Selbſtändigkeit der Einzel

ſtaaten lägen Abg Dr Liebknecht ruft Heſſen l Auch
ie Erfahrungen Herr Liebknecht die wir mit Heſſen gemacht

haben können uns nicht verführen dieſe Betriebsgemeinſchaft
weiter auszudehnen Wir ſind hier Herr Liebknecht im preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſe und wir haben die
Intereſſen des preußiſchen Staates zu vertreten ohne darum im
allergeringſten die der andern Staaten zu verletzen Die
a Aſpirationen nach einer Reichseiſenbahngemeinſchaft
ind zurzeit infolge der gänzlich veränderten Verhältniſſe gänz
lich ausſichtslos Widerſpruch des Abg Liebknecht Wenn Sie
jetzt ſchon bei wirtſchaftlichen Fragen ſo erregt ſo unruhig wer
den was ſoll dann erſt hernach bei der weiteren Erörterung
werden Verſuchen Sie mich nicht durch Zwiſchenrufe und Stö
rungen aus meiner Ruhe zu bringen es gelingt Jhnen doch nicht
Jhren Zweck werden Sie nicht erreichen Zur Förderung
der Geſchäfte werden Sie durch ſolche Zurufe
nicht beitragen Die heſſiſche Regierung hat die Vorteile
die ihr Land durch die Betriebsgemeinſchaft hat anerkannt wir
freuen uns daß die heſſiſchen Finanzen dadurch einen Auf
ſchwung genommen haben aber zu dieſer Gemeinſchaft haben
ganz andere Verhältniſſe geführt Der Redner ſoricht ſeine Ge
nugtuung aus über den weiteren Ausbau des Ausgleichs
fonds Die Erfahrungen ermutigen auf dieſem Wege fort
zufahren

Von großer Bedeutung iſt die Frage des Kohlenſyndi
kates Es waren allmählich Verhältniſſe entſtanden die nahe
zu eine Gefahr bedeuteten Es mußte daher erwogen werden
ob es nicht zweckmäßig war das Kohlenſyndikat auf einer breite
ren Grundlage zu errichten Wir haben deshalb im vorigen Jahre
den Wunſch ausgeſprochen daß die Regierung ſich bei den Ver
handlungen wegen der Neubildung des Kohlenſyndikates beteiligen
möchte Wir ſind uns der enormen Verantwortung bewußt die
wir damit der Staatsverwaltung übertragen haben Es würde
aber durchaus irrig ſein wenn man etwa annehmen wollte daß
wir damit die Regierung ermächtigen wollten reſtlos und ein
ſeitig die Wünſche und Aſpirationen des Kohlenſyndikates zu
fördern Nichts hat uns ferner gelegen Jm Gegenteil wir

n uns für verpflichtet gehalten der Staatsverwaltung auf die
aßnahmen des Kohlenſhndikats einen Einfluß zu verſchaffen

der geeignet iſt die allgemeinen Intereſſen auszugleichen Der
Staat ſoll keineswegs bei dieſer Gelegenheit etwa nur die Jnter
eſſen der Bergverwaltung fördern ſondern es wird in allererſter
Linie ſeine Aufgabe ſein allgemeine volks wirtſchaftliche Grund
ſätze aufzuſtellen die geeignet ſind die Sicherheit der
Kohlen verſorgung für unſere geſamte Induſtrie
und alle Erwerbszweige zu einem erträglichen Preiſe zu

ewährleiſten Beifall Der Staat ſoll uns beſonders vor den
wankungen der Konſtellation bewahren die nachteilig auf die

Konkurrenzfähigkeit unſerer Induſtrie gegenüber dem Auslande
einwirkt Wir werden die Erfahrungen dis bisher vom Kohlen E
ſyndikat gemacht worden ſind in Erwägung ziehen müſſen Wir
werden überlegen müſſen in wieweit die Verſorgung des
Auslandes mit deutſcher Kohle im Jntereſſe unſerer
eigenen Entwickelung liegt Wir werden prüfen wie gerade die
Preisbildung bei dieſer Ausfuhrkohle ſich zu geſtalten hat damit
nicht durch eine billige verſchleuderte deutſche
Kohle im Auslande die Konkurrenz des Jnlandes gegenüber
dem Auslande beeinträchtigt wird Zuſtimmung Jch ſetze vor
aus daß der Handelsminiſter ſich ſelbſt ſeiner außerordentlichen
ſchwierigen Verantwortung bewußt iſt Ich hoffe daß es ihm
gelingen wird mit Rückſicht auf alle dieſe Momente zu einem
ſegensreichen Erfolge zu kommen

Am Wohlergehen der Arbeiter und Beamten
hat die Staatsverwaltung regen Anteil genommen Die Eiſen
bahnverwaltung hat wieder rein neue Stellen geſchaffen
Wir e daß da mit der nötigen Vorfſicht ewird Es da kein Luxus getrieben werden Es müſſen nur
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Stellen geſchaffen werden die dauernd notwendig ſind Wir
reuen uns aber wenn die Verwaltung berechtigten Wünſchen der
eamten nachkommt Auch für die Arbeiter iſt viel geſchehen

beſonders durch den Ausbau der Wohltätigkeitsanſtalten
Die Eiſenbahnverwaltung hat ſich beſtrebt unſerer Jnduſtrie

die angeforderten Wagen in vollem Umfange zu ſtellen Die
Mangelhaftigkeit unſerer natürlichen Waſſerſtraßen hat
in dieſem Jahre die Anſprüche ganz außerordentlich geſteigert und
damit aber auch die Einnahmen der Eiſenbahn Die Verhältniſſe
können aber auch umgekehrt werden bei dem weiteren Ausbau
der künſtlichen und natürlichen Waſſerſtraßen dann werden die
Einnahmen der Eiſenbahn weſentlich weichen

Der Schuldenetat des preußiſchen Staates macht die
ſegens reichen Folgen der Reichsfinanzreform
ſo recht deutlich Sie hat zu einer Geſundung unſerer preußiſchen

r in eminenter Weiſe beigetragen Lebhafter
eifall rechts Lachen der Soz Zuruf des Abg Hoffmann Soz

Das ſteht rechneriſch feſt Jch werde mich deshalb auch nach dem
Zuruf des Herrn Hoffmann nicht eingehend mit dieſer Frage
beſchäftigen Die Tatſache können Sie nicht aus der Welt ſchaffen
daß die Erwartungen die an die Reichsfinanzreform geſtellt wur
den durchaus eingetroffen ſind Lachen der Soz Lebhafter Beifall
rechts und daß ſie für die preußiſche Staatsverwaltung einen
ganz enormen Erfolg bedeutet Abg Hoffmann ruft non oletlDieſer Zwiſchenruf entſpricht der ganzen Stellung die Sie in

den letzten Monaten eingenommen haben Sie werden aber nir
gends mehr Erfolg haben nachdem die Tatſache jedem ad oculos
geführt iſt

Der Unterſtützung sfonds beſeitigt eine Lücke aus der
Beamtenbeſoldungsreform insbeſondere bei den Aſſiſtenten Das
iſt der Weg den wir der Regierung weiter empfehlen und den
wir vor allem auch bei den Altpenſionären verfolgen
müſſen die uns ſehr am Herzen liegen Sehr richtigl Die
Wünſche aus dieſen Kreiſen ſind durchaus berechtigt Sehr richtig
rechts und r Leider ſind wir nicht in der Lage ihnen einen
geſetzlich begründeten juriſtiſchen klagbaren Anſpruch zu geben

Zuruf von den Soz Warum nicht Weil das mit den beſtehen
den Geſetzen in Widerſpruch ſteht und weil es nicht das treffen
würde was wir wollen nämlich die Bedürftigen zu unterſtützen
Jch freue mich daß der Finanzminiſter hat mitteilen können daß
dieſer Fonds zur Erfüllung der berechtigten Anſprüche der Alt
penſionäre dienen wird Beifall rechts

Der Redner geht kurz auf die einzelnen Etats ein und kommt
zu dem Geſamtſchluß Wir haben eine Finanzwirtſchaft wie kein
anderer Großſtaat 9,4 Milliarden Schulden von denen ein großer
Teil ſich zu eehre in der Eiſenbahn verzinſt von denen im
anzen nur 450 Millionen als nichterwerbend zu betrachten iſt
er Finanzminiſter hatte wohl recht zu ſeiner Schlußbemerkung

über den Etat Die Staats wirtſchaft ruht auf
Grundlagen wie ie gar nicht guünſtiger ge
dacht werden können Wir perſönlich brauchen uns darauf
nichts zugute zu tun Jahrhunderte hat es bedurft ſolche geordnete und ſichere Zuſtände zu ſchaffen Als wir das 200jährige

Stiftungsfeſt der Oberrechnungskammer feierten da haben wir
den Urſprung unſerer geordneten Finanzwirtſchaft gefeiert jetzt
reifen die Früchte Beifall rechts Aber auf dieſe Aufgabe hat
fo der Staat nicht beſchränkt Seine Verwaltung iſt darauf be

acht geweſen mit ſicherer feſter Hand mit Zielbewußtſein das
im Auge zu behalten was die wichtigſte Aufgabe iſt die
Autorität des Staates iſt zu ſtützen Lebhafter Bei
fall rechts Die Früchte dieſer Tätigkeit haben wir bis in die
letzte Zeit Gott ſei es gedankt geſpürt Und wenn jetzt ernſte
Gefahr Lachen der Soz gerade für dieſe Errungenſchaft ver
gangener Jahrhunderte uns bedrohen ſo ſoll uns das eine Lehre
auch für die Zukunft ſein Lebhafter Beifall rechts Wir müſſen
es als unſere erſte Aufgabe betrachten die Autorität des
Staates des monarchiſchen Staates ſtürmiſcher
Beifall rechts aufrecht zu erhalten um zur feſten Gründung dieſer
Jnſtitution gerade in Preußen das zu tun was erforderlich iſt
Beifall rechts Wir hoffen und erwarten daß anders als früher

in dem autokratiſchen Königstum jetzt im konſtitutionellen
Königstum die berufenen Hüter dieſer Ordnung und dieſer
Rechte ſich der ſchweren Verantwortun unter denheutigen Verhältniſſen bewußt ſind Lebhafter Seifall rechts

Wir werden alles tun was an uns liegt zur Unterſtützung der
Organe in dieſer Richtung Abg Hoffmann ruft Jn Jhrem
Jntereſſe Die Aufrechterhaltung der Autorität der monarchi
ſchen Gewalt iſt der Fels auf dem das Deutſche Reich allein be
ruhen kann Lebhafter Beifall rechts Wir werden das Srbe
das unſere Väter hinterlaſſen haben erwerben um es zu befitzen
Stürmiſcher Beifall rechts Abg Hirſch Soz macht mit demNotizenmaterial für ſeine Rede höhniſche Geſten worauf die

Rechte mit andauerndem Gelächter antwortet

Abg Herold Zentr
Unſer ganzer Etat iſt abhängig von den Eiſenbahneinnahmen

die erfreulich gewachſen ſiznd Das Defigzit iſt nur künſtlich wenn
man die zahlreich vorhandenen Reſerven mitrechnet kommt ſogar
ein Ueberſchuß heraus Da überraſcht es wenn man jetzt die
bisherigen Steuerzuſchläge dauernd erheben will Dieſe
Notwendigkeit muß erſt erwieſen werden Die Aufſicht über
die Karielle iſt Aufgabe des Reiches das Ausſchreitungen
verhindern muß Die Vermehrung der Beamtenſtellen bei der
Eiſenbahnverwaltung begrüßen wir damit ſollen die Beamten
entlaſtet werden Die Löhne der Arbeiter ſind geſteigert worden
aber die Arbeitszeit iſt vielfach erhöht Manche Beamtenpenſionen
ſind zu niedrig Erfreulich iſt daß die Bezeichnung Subaltern
beamte abgeſchafft iſt

Der Selbſtverwaltung m mehr freier Raum inStadt und Land gegeben werden Sie hat ſich durchaus bewährt
ine Bevormundung von ſeiten des Staates iſt nicht am Platze

Das gilt beſonders hinſichtlich der Sparkaſſen
Die Mittel die für die J endpflege bereitſtehen

müſſen vor allem den konfeſſionellen Vereinen mit ihren höheren
S zugute kommen Dann kommen erſt die Sportvereine
eider wird der Erhaltung der Religion in der Be

völkerung immer noch nicht die nötige Beachtung geſchenkt Auchvon ſeiten der Regierung nicht Beifal im Penhrum Mit
Wehmut denken wir daran zurück daß es im vorigen Jahre ſogar
der Handelsminiſter ſelbſt war der ſich der Einführung der
religiöſen Unterweiſung in die Fortbildungsſchulen widerſetzteLebhafte Zuſtimmung im Er hal lieber das ganze

c ſcheitern an Erneute Zuſtimmung im Zentrum
Ueberall dringt jetzt der Unglaube vor Der einzige Schutz
wall iſt da die voſitive Religion die evangeliſche nicht minder
wie die katholiſche Lebhafter 77 rechts und im Zentrum
neute Zuſtimmung rechts und im Zentrum Gegenüber der
Hier ſteht die Regierung jeht an einem Scheidewegel Erdrohenden Gefahr Be der Sogialdemokratie hilft nur die
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Religion Sie allein kann Widerſtand leiſten gegen die Umſturz
beſtrebungen Den religiöſen Sinn zu fördern muß unſere erſte
Aufgabe ſein Veifall rechts und im Zentrum Es iſt aber
auch eine heilige Aufgabe der Regierung in
dieſem Sinne eine ernſte Tätigkeit zu entfalten Erneuter Bei
fall rechts und im Zentrum Nur mit dem Chriſtentum im
Bunde können wir den Umſturz bekämpfen Abg Dr Lieb
knecht Soz Früher waren Sie mit uns im Bundel
Mit Jhnen Das erzählen Sie doch niemanden Lachen beiden Sphigldemotraten 88

Die Bedeutung unſerer Schutzzollpolitik tritt immer klarer
utage Ohne ſie hätte unſere and wirt oft n ſchwere

Zeit gar nicht überſtehen können Handwerk und Mittelſtand
wollen wir fördern Die ſchon ſeit Jahren angekündigte Ge
werbeordnungsnovelle du endlich kommen Die Ueberlandzen
fie tragen zum Gedeihen des ländlichen Handwerks weſent
ich bei

Nun zum Schluß einige Worte über die Reichstags
wahlen Rufe Aha die wir nun hinter uns haben Die
Sozialdemokratie hat große Erfolge aufzuweiſen 64
Mandate hat ſie in der Hauptwahl erobert 444 Millionen Stim
men haben die Sozialdemokraten auf ſich vereinigt Das
Zentrum hat ſich in dieſem ſchweren Wahlkampfe gut be
hauptet wir ſtehen wiederum da als der unüberwindliche
Turm Beifall im Zentrum allgemeines Gelächter links 81
Mandate hat es im erſten Wahlkampfe errungen keine andere
Partei kann ſich der Zentrumspartei in dieſer Beziehung an die
Seite ſtellen Sehr wahr im Zentrum Auch die Konſer
vativen haben ſich verhältnismäßig gut gehalten

Schallendes Gelächter links 27 Mandate haben ſie im erſten
Wahlgange errungen die Nationalliberalen hingegen aus eigener
Kraft nur 4 Hört hört im Zentrum und rechts und die Fort
ſchrittliche Volkspartei auch nicht ein einziges Hört hört
im Zentrum und rechts Die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung
kein Zentrumsblatt ſchreibt denn auch von einem Zuſammen
bruch der Hanſapolitik und von einer törichten Taktik der
Liberalen die liberalen Männer täten ſo als ſei ein Sieg er
folgt aber keiner glaube es ihnen Schließlich ſind ja Mandate
erworben worden auch von den Freiſinnigen und National
liberalen aber doch nur mit Unterſtützung anderer Parteien
Lachen links

Auf welche Urſachen iſt nun dieſe Entwickelung zurückzu
führen Jn erſter Linie auf die unglaubliche VerhettzungLebhafter Beifall rechts und im Zentrum Die künſtlich auf

geregte Bevölkerung iſt nicht zum Liberalismus ſondern zur
Sozialdemokratie gegangen und durch dieſe ihre Agitation iſt die
Sozialdemokratie in ſo weſentlichem Maße verſtärkt Zurufe von
den Soz Das war Jhre Politik Es iſt in der Oeffentlich
keit namentlich auch in der Preſſein geradezu ſcham
loſer Weiſe gehetzt worden Lebhafter Beifall rechts und im
Zentrum gegen alles was uns heilig und teuer iſt Das
Bürgertum hat die Aufgabe und Pflicht eine derartige Preſſe
die ſchlimmer und gefährlicher iſt als die Preſſe der Sozialdemo
kraten nicht weiter zu unterſtützen die in einem ſolchen Maße
das Volkswohl untergräbt Beifall rechts und im Zentrum
Unruhe links Jch hoffe daß die bürgerlichen Parteien auf
dieſem Standpunkt einheitlich geſchloſſen zuſammen ſtehen wer
den Gerade in dieſer Preſſe iſt die größte Gefahr für unſere
Entwickelung Beifall rechts und im Zentrum Unruhe Ge
lächter und Zurufe von der Linken Der Redner ruft zu den
Nationalliberalen hinüber Wenn Sie das nicht einſehen und
wenn Sie nicht mitarbeiten dann machen Sie ſich mit ſchuldig an
dem Uebel Zurufe links Wenden Sie ſich an die andere
Seite Ein Mitglied der Rechten ruft Judenpreſſek Dann
aber die Finanzreform zuſtande zu bringen war keine leichte
Aufgabe und da wäre es angezeigt geweſen daß die Regie
rung auch dafür eintritt Stürmiſcher Beifall rechts
und im Zentrum Wir das Zentrum haben es übernommen
ſelbſt die Aufklärung herbeizuführen Lachen links Als die
Hauptwahl vorbei war als ſich herausſtellte daß die Sozial
demokratie eine erhebliche Steigerung der Stimmen erfuhr da hat
die Regierung verſucht wenigſtens jetzt eine Einigung der
bürgerlichen Parteien zu ſchaffen Dieſe Verhandlungen
ſind in Berlin bedauerlicher Weiſe geſcheitert Zurufe links
Jm Dom zu Speyerl

Eins müſſen wir allerdings anerkennen daß in manchen
Wahlkreiſen die nationalliberale Partei mehr Einſicht bewieſen
hat als ihre Zentralleitung Heiterkeit rechts und im Zentrum
Das Zenkrum hat die Vereinbarung voll und ganz erfüllt Durch
die Tätigkeit des Zentrums ſind die nationalliberalen
Kandidaten aus dem Jnduſtriegebiet in den
Reichstag eingetreten Die Nationalliberalen aber ich will
den Führern keinen Vorwurf machen ſie ſcheinen ſich ernſtlich
bemüht zu haben haben aber dieſe Einigung nicht voll und

ganz erfüllt e chuld der nationalliberalen Partei in
Düſſeldorf iſt der Sozialdemokrat durchgekommen Hört hört
im Zentrum Abg Schepp Vp ruft Denunziationl Das

Zentrum hat geſchloſſen in Duisburg und in Vochum für die
Nationalliberalen geſtimmt Zurufe von den Sozialdemokraten

Jhr Beileid brauchen Sie uns deswegen nicht auszudrücken
Heiterkeit Daß wir das Abkommen nicht gerade mit den aller

zuverläſſigſten Kontrahenten eingegangen waren darüber waren
wir uns von vornherein klar Heiterkeit Das eine ſteht
nun feſt daß bei der Erſatzwahl in Düſſeldorf im erſten
Wahlkampf und im zweiten darauf iſt das Hauptgewicht zu
legen als es ſich darum handelte einen Zentrumsmann oder
einen Sozialdemokraten zu wählen die erſten Beamten
im Regierzungsbezirk den Sozialdemokraten
gewählt haben Hört hört und Zurufe Als es ſich inBerlin darum handelte eine Entſcheidung zu treffen zwiſchen
den Sozialdemokraten und den Anhängern der Fortſchrittlichen
Volksparkei iſt das ganze Staatsminiſterium für den Fort
ſchrittler eingetreten Hört hört Es ſcheint alſo do wiſchenZentrum und Volkspartei unterſchieden zu werden rn i ſt

gefallen durch die Schuld der Nationallibe
ralen Wir haben von vornherein ein Opfer gebracht um
eine Vereinbarung mit den Nationalliberalen herbeizüführen und
nun hat man den verdienten Trimborn der im Jntereſſe
des Vaterlandes ſo viel getan hat und im Jntereſſe der Stadt
Köln fallen laſſen gegen einen Neuling gegen einen Sozial
demokraten Anhaltende Unruhe Trotzdem das gewiß für
einen Mann der ſo viel im Jntereſſe ſeiner Vaterſtadt gearbeitet
hat l iſt erläßt er einen Aufruf an die
Vertreter anderer Wahlkreiſe im Intereſſe des Vaterlandes für
die Nationalliberalen einzutreten Hört hört im Zentrum
Trimborn iſt unterlegen aber angeſehener
ſteht er da als je zuvor Lebhafter Veifall

Das Zentrum iſt konſequent in der Bekämpfung der Sozial
demokratie geweſen Gelächter liaks und Zuruf Bayern
Kommen Sie mir nicht mit Vahern darüber iſt ſchon ſo oft ge
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redet worden Auch 1907 wo der Kampf gegen Zentrum und
Sozialdemokratie ging haben wir gegen die Sozialdemokratie S
fämpft Gelächter links und Zuruf Müller Fuldal Wir haben
nur damals Stimmenthaltung proklamiert Damals hat man uns
daraus einen Vorwurf gemacht und in dieſem Wahlkampfe haben
alle Parteien ohne Ausnahme das Gleiche getan Kompro
miſſe müſſen auf Gegenſeitigkeit beruhen Ohne die
gegenſeitige Unterſtützung zu verlangen würde eine Partei Selbſt
mord begehen Das haben jetzt auch die anderen Parteien ein
geſehen Jetzt haben ſie alle dasſelbe getan was ſie damals bei
uns ſo ſehr verurteilt haben Aber die liberalen Parteien haben
ſogar auch poſitiv die Sozialdemokratie unter
ſtützt Die Fortiſchrittspartei hat direkt ein
Bündnis mit der Sozialdemokratie gechloſſen und die Nationalliberalen haben ſie auch unkerftützt
Zuruf bei den Nationalliberalen Wo denn Die Anklagen

daß wir die Sozialdemokratie unterſtützt hätten ſind abſurd Ge
lächter links Nach der Wahl von 1907 wandten ſich die Abge
ordneten Baſſermann und Dr Wiemer ſcharf gegen die
Sozialdemokratie gegen deren Terrorismus und Zügelloſigkeit
heute iſt das aber anders Der Wahlkampfiſt nun aber
u Ende und der Zwiſt unter den bürgerlichen
arteien ſollte nun ſein Ende erreicht haben

Zuruf links Warum bringen Sie denn das alles vor Es
ſollen keine verſönlichen Angriffe ſein
will nur unſere Stellung von 1907 rechtfertigen Meine Partei
wirt zu gemeinſamer Arbeit mit den übrigen
bürgerlichen Parteien im Jntereſſe des Staatswohls
ſtets bereit ſein P itentiq auch die anderen Parteien Lebhafter
Beifall im Zentr

Vizepräſident Dr Porſch ruft nachträglich den Abgeord
neten Schepp wegen des Zwiſchenrufs zur Ordnung Beifall im
Zentr

Abg Hirſch Berlin Soz
Es iſt verſtändlich W Zentrum bei der guseutihe

Situation nicht wohl zu Mute iſt Die beweglichen Klagen des
Abg Wo über die Verluſte des Zentrums berührten recht
ſonderbar Er verwies auf den Regierungspräſidenten in Düſſel
dorf der ſich der Abſtimmung enthalten habe ſtatt Zentrum zu
wählen So urteilt alſo das Zentrum über das gehe ime Wahlrecht Der Ausfall der Wahlen iſt niht nur ein Miß
trauensvotum gegen die Rechte und das Zentrum ſondern auch
gegen die Reichsregierung und die preußiſche Regierung Ver
gebens verlangt das preußiſche Volk nach einem vernünftigen
Wahlrecht Ginge es gerecht zu ſo müßten wir in dieſem Hauſe97 Mandate haben Wir verlangen das Reichstagswahl
recht für Preußen

Der Rendner fordert dann ein Wohnungsgeſetz Ein Schild
bürgerſtück erſten Ranges war die Verfügung daß unverheiratete
weibliche Perſonen vor der Feuerbeſtattung auf ihre Virginität
unterſucht werden ſollten Man wollte damit dem Zentrum einen
Gefallen tun Man iſt inzwiſchen ſo klug geweſen die Ver
fügung zu kaſſieren Leider iſt die Regierung nicht der Sach
walter der Mehrheit des Volkes ſondern der geſchäftsführende
Ausſchuß der herrſchenden Parteien

Gelächter links Jch

Rufe im Zentr Jawohll Gelächter links

ſchließen Sie mit uns Vündniſſel

amkenkörper gegen uns gearbeitet hat
Regierung war nur ſcheinbar denn es iſt ein Geheimerlaß ſ
ergangen der nichts weniger als eine Aufforderung an die
Landräte zur Unterſtützung der Konſervativen bedeutet Jch habe

Die Unpartkei lichkeit der

in meinem Leben ſchon viel Unſinn geleſen Aber die Artikel
in den Kreisblättern gegen die Sozialdemokraten ſind doch wohl
das Dümmſte was je geſchrieben wurde

Jn der Nordd Allg Ztg iſt den Beamten direkt vorgeſchrieben worden wie ſt zu wählen haben Man drängt ſie

zur politiſchen Heuchelei wenn man ſie zwingt anders
zu wählen als ſie ſelbſt wollen Aber das hat alles nichts genützt
Denn das Volk erkennt immer mehr daß die konſervativ tlerikale
Vorherrſchaft beſeitigt werden muß nſere Stichwahl
bedingugagen waren milde genug Gelächter im Zentr
und rechts Nun es haben ja viele von der Linken ſie unter
ſchrieben und auch das Zentrum hätte unterſchrieben wenn wir
an das Zentrum herangetreten wären Sehr gut links Ge
lächter im Zentr Sie vom Zentrum unter ſchreiben
alles nur halten Sie es nicht immer Sehr gut
bei den Soz Wir bedauern nur daß es uns nicht überall ge
lungen iſt die Reaktion aus dem Felde zu ſchlagen Jedenfalls
aber iſt der Bewis geliefert daß die Re aktion nicht un
überwindbar iſt Sehr gutl links Wenn die Fortſchritt
ler wirklich dadurch ein Verbrechen begangen haben daß ſie mit
uns zuſammengegangen ſind dann find die Zentrumsleute Ge
wohnheitsverbrecher Große Heiterkeit und Sehr gutl
links Sie gehen mit allen zuſammen von denen ſie etwas er
reichen können Und dann ſtellen Sie ſich als die Unſchuld s
lämmchen hin Jm Jahre 1907 iſt das Zentrum an uns
herangetreten wegen gegenſeitiger Stichwahlhilfe nicht wir
an das Zentrum Hört hörtl Der Abg Mäller Fulda
hat ſich in einem vertraulichen Schreiben an den Abg Singer
gewandt und darauf haben die Sozialdemokraten ſich bereit er
klärt für das Zentrum einzutreten Das Zentrum hat damals
ſeine Stichwahlbedingungen genau den unſeren angepaßt Hier
ſpielen Sie ſich als Stützen von Thron und Altar auf und draußen

Man kann ſich auch nicht damit
herausreden Herr Müller Fulda habe als Privatmann gehandelt

Das Telegramm
des Herrn Müller kam aus Köln wo der Sitz des Komitees war
und er ſprach von w i Auch ſtellte er feſte Zuſagen von einer
Reihe Wahlkreiſen in ſichere Ausſicht Kann das ein Abgeordneter
als Privatmann Soll ich weiter an Vayern an die Abmachungen
im Dom zu Speher die auch Sie nicht abſtreilen erinnern Auch
in Elſaß Lothringen iſt vom Zentrum uns ein Bündnis
für die Stichwahlen angeboten worden Eine Reihe von Mitglie
dern des Zentrums hier im Hauſe iſt mit Hilfe der Sozialdemo
kratie gewählt nachdem ſie ſich ſchriftlich verpflichtet
hatten für die Einführung des allgemeinen gleichen und ge
heimen Wahlrechts einzutreten Daß Sie das nicht gehalten
haben mögen Sie mit ſich und Jhrem Gewiſſen abmachen Ein
Mitglied des Zentrums hier im Hauſe bedankte ſich ſogar nachher
bei den Sozialdemokraten für die Wahlunterſtützung bat aber
dieſen Dank nicht in die Preſſe zu bringen Heiterkeit

Soviel vom Zentrum nun zu den Konſervativen Sie

Verſuche gemacht worden unſere Verkrauensleute zu beſtechen

o in Löwenberg Man ſagt r man habe nur die Flug
blätter und Inſerate bezahlen wollen aber man wollte horrende
Preiſe bezahlen Jn Elbing Marienburg ſind ebenfallsVeſtechungsverſuche gemacht freilich nicht von en Anhängern

des Herrn von Oldenburg ſondern von Kandidaten der Reichs
partei Jedenfalls ſtehen konſervative Beſtechungsverſuche feſt Große Unruhe rechts Rufe Beweiſel Un

wahrheitl Glauben Sie daß man ſo etwas rin macht
Die Ausſagen unſerer Vertrauensleuie müſſen uns vollſtändig
genügen Schallendes Gelächter rechts Jhr Schreien ändertan den Tatſachen nichts Vei den Stichwahlen handelt es ſich
lediglich um Taktik nicht um ein grundſätzliches Vekennen Das
hat auch Groeber 1907 im Reichstag ausgeführt und wenn das
Zentrum das jetzt anderen Parteien vorwirft was es früher
ſelbſt getan hat ſo iſt das politiſche Heuchelei ſchlimmſter
Art Lärm im Zentrum Dabei hat Herr Groeber ſelbſt
erklärt daß es ſich bei den Stichwahlen nicht um Fragen des
Prinzips handelt ſondern um ſolche der Taktik Jhre Vorwürfe
gegen die Liberalen ſind alſo hinfällig Noch 1907 dachten die
Konſervativen ebenſo wie wir über das Zenirum Der konſer
vative Abgeordnete Heckenroth erklärte ſogar das Zentrum ſei
der ſchlimmſte Feind

Der Redner geht dann auf den Etat ein betont die günſtige
Finanzlage und wendet ſich gegen die Abſicht die bisherigen
Steuerzuſchläge obligatoriſch zu machen Was iſt an
der Nachricht daß man beim Wahlgeſetz die Drittelung
in den Urwah bezirken beſeitigen und für die ganze
Gemeinde einführen will um die Sozialdemokraten aus dem
Landtage zu drängen Hört hört links Fort mit dem
Dreiklaſſenwahlrecht Veifall bei den Soz

Ein Vertagungsankrag wird angenommen Ez folgeperſönliche Bemerkungen kolgen
Abg Frhr v Zedlitz Freikonſ

Der Vorredner hat behauptet daß in Elbing Marienvürg
von der Reichspartei ein Beſtechungsverſuch unter
nommen worden iſt Jch fühle mich inſofern verſönlich dadurch
berührt als ich während der ganzen Zeit die Wahltätigkeit der
Reichspartei von der Berliner Zentrale aus geleitet habe Jch
kann erklären daß die Reichspartei mit den Vorgängen in Elbing
Marienburg nichts zu tun hat daß ſie in keiner Weiſe von einem
Beſtechungsverſuch Kenntnis hat Jch weiſe alſo den Vorwurfdes Abg Hirſch zurück Veifall recht Lachen der Soz

Abg Hirſch Soz Jch habe nicht behauptet daß der Frhr
v Zedlitz den Beſtechungsverſuch unternommen hat Dazu iſt er
viel zu ſchlau Heiterkeit Der Beſtechungéverſuch iſt aber tat
ſächlich gemacht worden man iſt an unſeren Kaſſierer direkt
herangetreten

Abg Gronowski Zenkr Der Abg Hirſch hat behauptet
Zentrumsabgeordnete hätten Verſprechen bezüglich des Wahlrechts
gemacht und dann nicht gehalten Er hat auch mich dabei erwähnt
Dieſe Behauptung iſt objektiv unwahr, Jch habe für die Ueber
t des Reichstagswahlrechts ſeinerzeit hier geſtimmt Hört
ört

Auch diesmal iſt der Landtag wieder außerordentlich ſpät
einberufen worden Man fürchtete Auseinanderſetzungen vor den
Wahlen Natürlich iſt die Arbeit des Landtags dadurch außer
ordentlich erſchwert worden Unſer Sieg beiden Reichs
tagswahlen iſt um ſo glänzender als wir d W haben
gegen den Terrorismus der Konſervativen und obglei

Jusland

Der fünffadhe Cynchmord

von Onito
O Londen 30 Januar

Ueber den geſtern gemeldeten Lynchmord an fünf
Generalen in Quito in der ſüdamerikaniſchen Republik
Ecuador werden heute furchtbare Einzelheiten bekannt Die
Unglücklichen verließen Guayaquil Donnerstag gegen Mitter
nacht und kamen Sonntag morgen 4 Uhr in der Hauptſtadt
an Sie wurden ſofort ins Hefängnis gebracht Als der
Pöbel von ihrer Ankunft erfuhr griffen 5000 Mann das Ge
fängnis an Die Wachen widerſetzten ſich feuerten mehrere
Salven ab und töteten einige Perſonen Es war jedoch
unmöglich den Pöbel in Schach zu halten Die Menge riß
einen Teil der Gefängnismauer ein ſchleppte die Generale
unter ſchweren Miß handlungen aus ihren Zellen
und tötete ſie ſowie eine Anzahl anderer Gefangener die
die Revolutionäre unterſtützt e darunter den Oberſten
Doral Redakteur der radikalen Zeitung El Tiempo Die
Leichen wurden nach dem Friedhof geſchleppt wo ein
rieſiges Feuer angezündet war in das die Leichen der
Toten geworfen wurden Die Urſache der Volkserregung ſollen
die ſchweren Verluſte die beide Parteien am 16 Januar
in der Schlacht von Yaguachi erlitten

Die Mannba Naſſagiere
Der Matin berichtet aus Marſeille
Die franzöſiſchen Behörden ſind der Ueberzeugung daß ſich

unter den 29 Türken die auf der Manuba verhaftet wur
den tatſächlich türkiſche Offiziere befinden Dies gelte
eſonders von dem Krankenpflegerpecrſonal von dem min

deſtens 4 wenn nicht ſogar 5 türkiſche Offiziere darunter
2 Genieoffiziere ſind Ein Zwiſchenfall der bisher nicht in
die Oeffentlichkeit gedrungen iſt ſoll ſich in Cagliari in dem
Augenblick abgeſpielt haben als den verhafteten Türken ihre
beſchlagnahmten Papiere wieder ausgehändigt wurden Bei
der Verteilung der Papiere wurde ein Brief entdeckt der
eine Aufſchrift trug die auf den Namen eines Genieoffiziers
lautete Der Türke dieſes Namens wollte ſich fedoch nicht als
ananger dieſes Briefes bekennen und verweigerte die An

me

Paris 30 Januar Offiziös verlautet daß die gfanfranzöſiſch ralfeniſqhe Kommiſſion die der
iederholung von Zwiſchenfälſen wie mit den Dampfern

pertbage und Manuba vorbeugen ſoll die Aufgabe haben
oll den Dunkelheiten der Haager und Londoner Abmachun
gen abzuhelfen

Die China Wirren
O Schanghai 30 Jan Der britiſche Geſandte in Peking

und viele Engländer erhielten vermutlich von Kaiſerkichen
ernſte Drohbriefe weil ſie den Aufſtand gefördert hätten

Die Revolutionäre ſind auch ſonſt in Peking ſehr
äührig Nordchina befindet ſich in einem Zuſtande akuter
pannung da das Volk die Abdankung der Dynaſtie morgen

erwartet Die endloſe Verhandlung wurde in einer aufge
regten Verſammlung der Mandſchuprinzen und Mongolen

rſten im Palaſt wieder aufgenommen hatte aber kein Er
Kbnis Es waren beſondere Vorſichesmaßregeln getroffen
orden Später werden die Verhandlungen in der Nähe der

Wohnung anſchikais fortgeſetzt werden Die Friedensver

der Be

handlungen dauern fort obwohl der Waffenſtillſtand

ſtehen etwas beſſer da als das Zentrum Ein konſervativer
Kandidat hat auch unſere Bedingungen unterſchrieben
Widerſpruch rechts
ſitzen wenn er gewählt worden wäre Dieſer Kandidat hatte
aber auch die Bedingungen des Bundes der Landwirte unter
ſchrieben Heiterkeit Von konſervativer Seite ſind wiederholt

r w

nicht erneuert worden iſt

Kleine Tagesnachrichten
Graf Aehrental

Ueber das Befinden des öſterreichiſchen Miniſters des Aeußecn
beſagt ein im Miniſterium des Aeußeren in Wien aufliegendes
Bulletin

Der fieberhafte Zuſtand iſt geſchwunden Temperatur nor
ſe Puls 80 Nahrungsaufnahme genügend Allgemeinbefinden

beſſer

t

ſialle und Umgebung

Halle a S 31 Januar

Wohin mit dem Geld
Zu dem Bericht der SaaleZeitung am Freitag den

26 d Ein erfreuliches Verſehen ſchreibt ein Leſer
Wie wäre es wenn die noch nicht mit eingeſtellten Ein

nahmen von 109 260 Mark die alſo einen Ueberſchuß für das
Jahr 1911 bedeuten zu Schulzwecken Verwendung finden wür
den und zwar diesmal für eine Schulgattung die bisher
noch immer ſtiefmütterlich behandelt worden iſt für die Hän
dels Gewerbe und Haushaltungsſchule fürMädchen Die Schule iſt in unzulänglichen und unzweckmäßigen
Räumen eingeengt und von allen Seiten in ihrer Entwicklung
gehemmt Auch dieſe Schule gebraucht ein Haus das nur für
die Zwecke dieſes beſonderen Unterrichtes gebaut iſt Die
Schule hat ihre Lebensfähigkeit bisher auch unter dieſen ge
drückten Verhältniſſen bewieſen aber ihr weiterer Ausbau
iſt eine ſoziale Notwendigkeit da die geſchulte Arbeitskraft
der Frau heute ſo gebieteriſch gefordert werden muß wie die
des Mannes So geht der Ruf an alle die hier ein Wort
mitzureden haben

Baut ein rechtes Haus für die Handels Gewerbe und
Haushaltungsſchule für Mädchen

Nächste Sitzungsperiode des Schwurgertfehts
Jn der am 5 Februar 1912 beginnenden Sitzungsperiode

des Königlichen Schwurgerichts zu Halle a S kommen fol
gende Sachen zur Verhandlung

Am H Februar vormittags 9 Uhr gegen den Maler
Heinrich Heitel aus Halle a S wegen verſuchten Mords
und verſuchten Totſchlags

Am 6 Februar vormittags 9 Uhr gegen den Glaſer
Walter Rehm aus Chemnitz den Kaufmann Albert Treu
aus Eisleben und den Gaſtwirt Hermann Nohle aus Eis
leben wegen Konkursvergehens und Beihilfe dazu

Am 7 Februar vormittags 9 Uhr gegen den Kaufmann
Max Hildesheimer aus Ktelegura an der Weſer
wegen Meineids und Urkundenfälſchung

Am 8 Februar vormittags 11 Uhr gegen den Schacht
arbeiter Richard März genannt Voigt aus Dölau wegen
Straßenraubes

Am 9 Februar vormittags 9 Uhr gegen den Arbeiter
Johann Zimmer aus Halle a S wegen Meineids ſowie
egen die unverehelichte Näherin Anna Hildebrandt ausVolnit wegen Meineides

Vorausſichtlich werden in dieſer Schwurgerichtsperiode
noch einige Sachen zur Verhandlung kommen

Herr Dipl Jng Karl Grulich den wir in unſeren Mit
teilungen über ſeine beiden Dauerweltrekorde verſchiedentlich als

en R

offiziell

Abg Hirſch Soz Jch habe den Vorredner gar nicht erStrekies wähnt aber es freut mich daß ihm ſein Gewiſſen keine Ruhe geDer Kandidat würde ſicherlich bei Jhnen an hat J h daß ihm j wiſſ eine Ruhe ge

Weiterberatung Miltwoch 11 Uhr
Schluß 43 Uhr

z d

Piloten bezeichnet hatten teilt uns mit daß er als Kon
ſtrukteur der Harlan Werke tätig iſt

Vom nordiſchen Winter zum ſonnigen Aegypten wallfahrt
ſchon ſeit langen Jahren das reiſende Publikum und zahlreich ſind
die Wege die dorthin führen Eine ſtarke und wohl begreifliche
Sehnſucht iſt es die den Menſchen von heute immer wieder zum
Pharaonenlande zieht aber der Menſch von heute iſt auch wieder
ein ganz moderner Menſch der für ſeine Reiſen am liebſten den
Weg wählt der ihn in kürzeſter Friſt zum Ziele führt und ihn
dabei all jenes ſichere Behagen genießen läßt wie es nur die
diffizilſte Verfeinerung unſerer heutigen Reiſetechnik zu bieten
vermag Wie muſtergültig nun wohl hierin die meiſten Schiffs
verbindungen über das Mittelmeer nach Aegypten zur Zeit auch
ſein mögen ſo kommt es doch ſehr ſelten vor daß ſich den Reiſen
den Gelegenheit bietet mit einem ſo großen mit allem nur denk
baren Komfort eingerichteten und ſo ſchnell fahrenden transatlan
tiſchen Dampfer den Weg über das Meer zurückzulegen wie mit
der in den Kreiſen des reiſenden Publikums längſt rühmlichſt be
kannten Kaiſerin Auguſte Victoria der Hamburg Ame
rika Linie die am 27 Februar von Genuag am 28 Februar
von Neapel abgehend eine Sonderfahrt nach Aegypten macht und
namentlich für Reiſende aus Deutſchland OeſterreichUngarn und
der Schweiz eine ſelten günſtige Gelegenheit zum Beſuch des
Pyramidenlandes ſein dürfte Die Landung in Port Said erfolgt
bereits am 2 März alſo nach kaum A4tägiger Meerfahrt Nähere
Angaben finden unſere Leſer im Anzeigenteile

Der Verband Halle a S des Bundes der Verficherungover
treter hielt am Sonnabend im Goldenen Ring ſeine 10 General
verſammlung ab Der Hauptpunkt der Tagesordnung war die
Neuwahl des Vorſtandes auf 3 Jahre und wurden folgende
Herren gewählt 1 General Repräſentant M Bornſchlegell 1 Vor
ſitzender 2 Generalagent Max Oeſtreich 2 Vorſitzender 3 Gene
ralagent Joh Erbß 1 Schriftführer 4 Generalagent J Joka
2 Schriftführer 5 Bureauvorſteher R Praſſer Kaſſierer 6 Gene
ralagent Otto Eichhorn Beiſitzer 7 Generalagent M Bock Bei
ſitzer Für Sonnabend den 24 Februar iſt ein großer Vortrags
abend geplant für den Herr Dr Schaefer von der Hannoverſchen
Fachſchule für Feuerverſicherungsweſen gewonnen iſt Das Thema
wird noch bekannt gegeben

Der Kriegerverein Alemannia hält Freitag den 2 Februar
abends 86 Uhr ſeine Monatsverſammlung im Vereinslokal

Mars la Tour ab
Schlafſtubenbrand Geſtern abend 50 Uhr wurde die

Feuerwehr nach dem Grundſtück Neumarktſtraße 14 gerufenShr Einſchreiten war jedoch nicht mehr nötig der dort aus
gebrochene Schlafſtubenbrand konnte von den Hausbewohnern
vorher gelöſcht werden

t

Provinzialnachrichten

Heftige Exploſion
Waltershaufen 29 Jan Jedenfalls von außen het in den

Keller der hiefigen Apotheke gedrungene Gaſe verurſachten geſtern
durch Selbſtentzündung eine heftige Exploſion Der Luft
druck war ſo ſtark daß eine ſchwere den Kellereingang ver
ſchließende Tür verhogen wurde ebenſo eine zweite ſtarke Bohlen
tür welche die Geſchäftsräume abgrenzte herausgeriſſen
und in den Vorraum geſchleudert wurde Schloß und Schließ
haken wurden dadurch demoliert Ein in den angrenzenden
Räumen entſtandener Brand wurde durch die alarmierende
Feuerwehr durch zwei Schlauchleitungen gelöſcht

Durch die ſehr ſtarken Mauern des Kellergewölbes wurde die
Wirkung der Exploſion nach oben hin verhindert andernfalls
hätte der Vorfall Menſchenleben gefährdet da ſich über
dem Keller eine Barbier und Friſeurſtube befindet in welcher



ſich der Jnhaber und ſeine Angehörigen aufhielten Die Glas
ſplitter einiger zertrümmerter Fenſter wurden bis auf den an
grenzenden Marktplatz geſchleudert

Langenbogen 30 Jan Lehrerverein Halle
Umgegend Nächſten Sonnabend den 3 Febr 3 Uhr
nachm hält der Lehrerverein Halle a S Umgegend eine
Hauptverſammlung im Schultheiß Poſtſtraße 5 in der die
Krugſtiftung zur Beſprechung ſteht Es folgen die Be
ſprechung wichtiger Angelegenheiten und eine größere Ge
ſangsübung

Landsberg 28 Jan Entgleiſt ſind geſtern morgen bei
Brehna zwei Güterwagen Der früh 7,15 Uhr von Berlin hier
eintreffende Perſonenzug kam infolgedeſſen mit einer Kſtündigen
Verſpätung hier an

Prettin 27 Januar Rach Unterſchlagungen
flücht i g gegangen iſt der beim Kaufmann und Schiffseigner
Otto Heinrich hier angeſtellt geweſene Handlungsreiſende Kurt
Becher Wie hoch ſich die Summe beläuft die er veruntreut hat
konnte noch nicht endgültig feſtgeſtellt werden

Froſe 30 Jan Wilddiebe Vorgeſtern abend 7 Uhr
hörte der Jagdpächter Trautmann jun vom Sol her am Heg
zwei Schüſſe fallen Von der Feldſcheune der Seeländerei
näherte er ſich mit großer Vorſicht der fraglichen Stelle Hierbei
erhielt er einen Schuß durch welchen er von 12 15 Schrot
körnern getroffen wurde Davon drangen 6 Stück durch das
ſtarke Notizbuch 3 Stück ſitzen noch im Fleiſche am Unterarm
Bei der ſofortigen Verfolgung ſtürzte Trautmann auf der un
ebenen Wieſe ſah aber noch daß der Wilddieb in der Richtung
nach Aſchersleben floh

Unterrißdorf 29 Jan Feuer Sonntag nacht
brannte im Lützgendorfſchen Steinbruche nahe am Dittrich
ſchachte gelegen das Haus mit Scheune nieder

Ebersroda 29 Jan Tödlicher Unfall Der in der
Mitte der dreißiger Jahre ſtehende Windmühlenbeſitzer Wehner
welcher dieſe Mühle erſt vor einiger Zeit von ihrem früheren
Beſitzer Quitzſch gekauft hatte wollte vorgeſtern einen Riemen
auflegen und hatte auch um die Mühle in langſameres Gehen
zu bringen die Flügel in der nötigen Weiſe ausgetürt doch war
der Betrieb noch im Gange Plötzlich wurde er vom Werke am
Jackett gefaßt geriet ins Getriebe und wurde zermalmt
Schrecklich war es für ſeine Frau die dabei ſtand zuſehen zu
müſſen und nicht helfen zu können da ſie den Betrieb nicht kannte
Als ſie Hilfe holte war es leider zu ſpät W hinterläßt außer
einer Witwe 2 Kinder

Halberſtadt 30 Jan Profeſſor Nathuſius Nach
kurzem Krankenlager iſt im Alter von 77 Jahren Profeſſor Dr
Heinrich Nathuſius hier geſtorben Der Verſtorbene hat von
Oſtern 1867 bis zum Herbſt 1900 als Lehrer am hieſigen Real
gymnaſium gewirkt nachdem er vorher in Stettin tätig geweſen
war Dem Heere gehörte er von 1861 bis 1879 an und nahm als
Premierleutnant d L ſeinen Abſchied An den Feldzügen von
1866 und 1870/71 hat er teilgenommen Politiſch hat er ſich
zeitweiſe als Vorſitzender der nationalliberalen Parteileitung in
Halberſtadt betätigt Auch zeichnete er ſich durch muſikaliſche Be
gabung aus wie ihm auch ein geſunder Humor und dichteriſche
Veranlagung eigen war

Apolda 29 Jan Bahnunfall Eine Familie aus
Niederroßla drei Perſonen und der Kutſcher wollten geſtern abend
928 Uhr mit dem Wagen von der Stadt aus den Bahnübergang
über die Niederroßlaer Straße paſſieren Dabei blieb ein Pferd
mit dem Eiſen an dem Uebergange hängen und ſtürzte Die
Jnſaſſen konnten ſich rett en Der Güterzug aus der Richtung
von Weimar konnte aber nicht angehalten werden Beide Pferde
wurden mitgeriſſen das eine wurde getötet während das
andere bis zum Halten des Zuges mitlaufen mußte Der aus
der entgegengeſetzten Richtung kommende Perſonenzug wurde durch
Signale zum Halten gebracht Bei dem großen Verkehr der ge
rade an der Stelle herrſcht und da die Anwohner durch die vielen
Rotſignale ſämtlich alarmiert worden waren hatte ſich längs der
Bahnmauer eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge ange
ſammelt die den gräßlichen Vorgängen gegenüber indes völlig
hilflos war Möge der Unfall Veranlaſſung werden daß endlich
die Unterführung in Angriff genommen wird ehe noch ein
ſchlimmeres Unglück paſſiert das ſich dort zu leicht ereignen kann

Kunst und Wissenschaft

Friedrich Stephany F
Friedrich Stephany der der Voſſ Ztg ſeit Jahrzehnten

angehörte und ehedem ihr Leiter war iſt am Dienstag mor
gen geſtorben Ein Mann von echtem Schrot und Korn auf
gewachſen in den Jahren des ſchweren Kampfes um Ver
faſſung und Rechtsſtaat iſt Friedrich Stephany allzeit mit
warmem Herzen für die Sache des Volkes eingetreten ohne
ſich von der Macht blenden vom Kultus des Erfolges irre
machen zu laſſen Feſt und treu auf ſeiten der Freiheit hat
er in jungen Jahren an der Wiege der Deutſchen Fortſchritts
partei geſtanden im Alter die mannigfachen Wandlungen
des öffentlichen inſonderheit des parlamentariſchen Lebens
mit reger Anteilnahme verfolgt immer zugleich von leben
digſtem Jntereſſe für ſeine Zeitung erfüllt der weit mehr als
ein Menſchenalter hindurch all ſein Sinnen und Denken ge

Luftschiffahrt

Abnahmeprüfungsfahrt des D L 11
Der große ParſevalLuftkreuzer P L 11 ſtieg Diens

tag vormittag kurz nach 11 Uhr vom Tegeler Schießplatz zu
ſeiner erſten Abnahmeprüfungsfahrt auf Jn der Gondel
hatten außer ſeinem Führer Stelling Generalmajor
Meſſing und Major Groß Platz genommen Von der Ab
nahmekommiſſion waren außerdem Oberſt Schmiedicke vom
Kriegsminiſterium Major Heſſe vom Großen Generalſtab
Hauptmann v Jena und Hauptmann v Kehler ren Von
einer Dauerfahrt wurde wegen der ungünſtigen Windverhält
J berg genommen ſie ſoll bei den weiteren Prüfungs
fahrten ſtattfinden

Der zweite Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein 1912
Die Bedingungen für den diesjährigen Zuverläſſigkeitsflug

am Oberrhein wurden bei einer Beſprechung feſtgeſetzt die unter
dem Vorſitz des Prinzen Heinrich Montag nachmittag im Kaiſer
lichen Automobilklub zu Berlin ſtattfand Außer dem Präßſiden
ten der den Flug veranſtaltenden Südweſtgruppe des Deutſchen
Luftſchifferverbandes Geheimrat Hergeſell und dem Arbeits

des Luftſchiffbaues und der Flugzeuginduſtrie anweſend darunter
auch Graf Zeppelin und Profeſſor Schütte Die Militär

ausſchuß der Veranſtaltung waren die hervorragendſten Vertreter

behörden wurden vertreten durch General Meſſing Aus den Be
ſchlüſſen iſt hervorzuheben daß eine vollſtändige Trennung des
eigentlichen Zuverläſſigkeitsfluges von den Lokalflügen ſtatt
finden ſoll

Für die Zuverläſſigkeitsflüge werden nur Ehrenpreiſe
ausgeſchrieben die lokalen Flüge gehen um Geldpreiſe Die Teil
nehmer an dem Ueberlandflug ſind von den örtlichen Flügen aus
geſchloſſen Für den Sieg in der Flugzeugkonkurrenz wird die
kürzeſte Zeit maßgebend ſein unter Einrechnung aller
Reparaturen und Notlandungen Nur Motoren mit nicht über
100 PS ſollen zugelaſſen werden auch ausländiſche jedoch müſſen
die Flugzeuge ſelbſt in Deutſchland hergeſtellt ſein
Mitnahme eines Paſſagiers wird verlangt Reparaturen
ſind zuläſſig Materialwechſel jedoch nur in beſchränktem Maße
Für die Nachführung von Erſatzteilen Werkzeugen und eines
Monteurs und eines Unparteiiſchen auf Automobilen wird die
Leitung für alle Beteiligten in einheitlicher Weiſe ſorgen Da
zum erſtenmal nur um Ehrenpreiſe geflogen wird werden die er
heblichen Koſten der Begleitung und Reparaturen von der Ver
anſtaltung übernommen

Flugplätze im rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk Die Ge
meindevertretungen von Wanne Eickel und Herten haben
beſchloſſen ſich an der neu zu gründenden rheiniſch weſtfäliſchen
Flug und Sportplatzgeſellſchaft mit einem Kapital von
150 000 Mark zu beteiligen Hauptſächlicher Zweck der
neuen Geſellſchaft ſoll ſein paſſende Landungsgelegenheiten für
Luftſchiffe und Flugmaſchinen zu ſchaffen Es iſt geplant ein
auf Hertener Gebiet gelegenes Gelände in Größe von 400 Morgen
erweiterungsfähig auf 800 Morgen anzukaufen

t

Vermischtes
Der verſchwundene Berliner Rechtsanwalt Hailliant

Ueber die Manipulationen des verſchwundenen Rechtsanwalts
Hailliant wird dem Lok Anz berichtet Ein junger
Offizier hatte einem Manne mit klingendem Namen den er
zu ſpät als Hochſtapler erkannte Blankoakzepte gegeben und
war auf dieſe Weiſe zu Verbindlichkeiten im Betrage von ca
100 000 Mark gekommen die weder er noch ſeine Familie zu
decken imſtande war Dieſe war dann mit dem Rechtsanwatt
Hailliant in Berührung gekommen und hatte ihn mit der
Regelung der peinlichen Angelegenheit betraut Er erklärte
mit den Jnhabern der Schuldpapiere in Verbindung treten
zu wollen und erzählte ſpäter den Angehörigen des Offiziers
er habe ein Arrangement dahin getroffen daß die Glaäubiger
ſich durch Zahlung von 15 000 Mark befriedigt erklären wür
den Die Familie brachte ſo ſchwer es ihr wurde dieſe
Summe auf und zahlte ſie dem Hailliant ein Nun aber
ſtellte ſich heraus daß der Flüchtling dieſes Geld für ſich
verbrauchte ohne daß die fragliche Sache geregelt wurde aus
der nun dem Betrogenen die unangenehmſten Folgen erwachſen
werden

Auf der Schlägermenſur getötet Bei einer am 25 Januar
auf dem Paukboden in einer Greifswalder Gaſtwirtſchaft
abgehaltenen Schlägermenſur ſtanden ſich in einem Gange
ein Student der Berliner Univerſität der einem Korps
des S angehörte und ein 21jähriger Student aus Er
langen gegenüber Bei dieſer Menſur erhielt der Erlanger
Student einen Stich in die Lunge, er verlor ſofort andert
halb Liter Blut Die Verletzungen waren ſo ſchwer daß er am
28 Januar daran ſtarb

200 900 Mark Defizit in einer Darlehnskaſſe Jm Dar
lehnskaſſenverein von Brunntal unweit München wurde bei
einer unvermutet vorgenommenen Reviſion ein Manko von
etwa 200000 Mark entdeckt

Eine Familientragödie ſpielte ſich Montag nachmittag in der
Löweſtraße zu Berlin ab Dort verletzte der 64jährige Kaſſierer
Julius Sonntag ſeine Frau durch einen Schuß in die Schläfe und
verſuchte darauf ſich ſelber zu töten Beide wurden nach dem
Krankenhaus am Friedrichshain gebracht wo Sonntag ſeinen
Verletzungen erlag

Zur Kolliſion des Dampfers Cleveland vgl Nr 42/43 der
Saale Ztg wird uns von unterrichteter Seite noch folgendes

geſchrieben Der Dampfer Cleveland iſt niemals ein ameri
taniſches Paſſagierſchiff geweſen ſondern er iſt für die Hamburg
Amerika Linie ſelbſt im Jahre 1909 bei Blohm Voß in Ham
burg erbaut worden Das Schiff iſt mithin einer der jüngſten
deutſchen Ozeandampfer Mit faſt 17 000 Brutto Regiſtertons
Raumgehalt gehört er zu den ganz großen Schiffen der Welt
flotte und zu den am reichſten ausgeſtatteten der Hamburg Amerika
Linie Aus dieſem Grunde hat er auch für die Weltreiſen Ver
wendung gefunden Es iſt ſelbſtverſtändlich daß für eine ſo große
und koſtſpielige Unternehmung wie eine 3 Monate in Anſpruch
nehmende Weltreiſe mit ca 600 Paſſagieren verſchiedener Natio
nalität nur eines der allerbeſten Schiffe der Hamburg
Amerika Linie in Frage kommen konnte Die Eleveland iſt
nicht von Wilhelmshaven ſondern von Newyork nach Villa
franca abgegangen Jn Kürze ſteht die Ankunft des Schiffes in
San Francisco bevor wo die erſte Weltreiſe ſoweit die
Seefahrt in Frage kommt endet Eine zweite Weltumſegelung
mit gleich vielen Paſſagieren ſchließt ſich unmittelbar in umge
kehrter Richtung an

Jn der Gefangenſchaft des eigenen Bruders Am Montag
wurde in Paris der Beſitzer Cosquires verhaftet weil er ſeinen
Bruder vier Jahre hindurch gefangen gehalten hatte Der un
glückliche Gefangene der zeitweiſe vor Hunger und Kälte dem
Tode nahe war galt als verſchollen

Blutrache in Mazedonien Jnfolge eines Familienzwiſtes
verſetzte ein chriſtlicher Albanier in Kakudi Bezirk Delvino
einer Frau eine Ohrfeige Jhre Verwandtſchaft töteten den
Beleidiger ſeinen Vater und ſeine Mutter Nachts ver
brannten ſie noch das Haus mit den drei Leichen Eine Kom
pagnie Soldaten wurde in den Ort geſchickt

Hinrichtung des Mörders Wollers Albert Wolters der
junge Deutſche der vor ungefähr zwei Jahren die 16jährige
Maſchinenſchreiberin Ruth Wheeler ermordete und zum Tode
verurteilt worden war wurde am Dienstag der B Z am
Mittag zufolge im Newyorker Sing Sing Gefängnis elektriſch
hin gerichtet Der Verurteilte verfaßte noch kurz vor ſeinem
Tode eine ſchriftliche Erklärung in der er aufs neue ſeine Un
ſchuld beteuerte Er zeigte große Geiſtesgegenwart und rief
beim Hinausmarſchieren 17 Gefährten die ebenfalls zum Tode

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Letzie Nachrichten
Des Kaiſers Dank

Berlin 39 Jan Der Reichsanzeiger veröffentli
einen Erlaß des Kaiſers an den Reichskanzker worin
Monarch ſeinen Dank für die ihm anläßlich ſeines Geburt
tages zahlreich aus allen Landesteilen zugegangenen Glig

wünſche ausſpricht g
Regierung und Sozialdemokratie
Karlsruhe 30 Jan Jn der heutigen Sitzung dZweiten Kammer erklärte Staatsminiſter Frhr v Duſg

hinſichtlich der Reichsfinanzreform daß die badiſche Regie

rung immer für die Erbſchaftsſteuer eingetreten ſei und
eintreten werde Eine Sammlungspolitik werde
dennoch kommen müſſen da die Sozialdemokratie bisher wie
auch künftig in vaterländiſchen Fragen verſagt habe Jm
letzten Sommer als es ſich um die Exiſtenz des Deut
ſchen Reiches handelte habe ſich die Sozial
demokratie in geradezu empörender Weiſe
benommen Die bürgerlichen Parteien würden zu
ſammenſtehen müſſen gegen die Sozialdemokratie um die
Intereſſen des Vaterlandes zu zwahren Die auswärtige
Politik des Reichskanzlers hat die ſchwebenden Fragen in
glänzender Weiſe gelöſt Auch für die Sozialpolitik die doch
gerade im Jntereſſe des Arbeiters liege ſei die Sozialdemo
kratie nicht zu haben Wenn die Sozialdemokratie den Mi
niſtern empfehle ihrem Monarchen vorzuſchlagen ein Modus
vivendi mit der Sozialdemokratie zu treffen ſo bedeute das
geradezu eine Herausforderung und Beleidi
gung der Regierung Die Reichsverſicherungsordnung ſei
von der Sozialdemokratie als ein Schandwerk bezeichnet wor
den Unter ſolchen Umſtänden könne zwiſchen Sozialdemo
kratie und Regierung kein Friede herrſchen

Der neue Gouverneur von Kamernn
Berlin 30 Jan Der Gouverneur von Kamerun Dr

Gleim hat ſich aus Geſundheitsrückſichten veranlaßt ge
ſehen ſeinen Abſchied zu nehmen An ſeine Stelle wurde Geh
Oberregierungsrat und Vortragender Rat im Reichskolonial
amt Ebermaier zum Gouverneur von Kamerun ernannt

Ein Einbruch beim Magiſtrat
Heidelberg 30 Jan Ein Einbruchsdiebſtahl der an

Kühnheit ſeines Gleichen ſucht iſt heute in den Bureaus der
ſtädtiſchen Behörden verſucht worden Der Dieb deſſen Er
mittelung noch nicht gelang verſchaffte ſich gewaltſam Ein
gang in die Kaſſenräume und nahm hier außer einem ge
ringen Betrag in bar eine Anzahl Dokumente und
Gebührenſcheine an ſich Es wird angenommen daß
es ſich bei dem Einbruch um einen internationalen
Hochſtapler handelt der ſich mit der Ausſtellung ſolcher
Scheine befaßt

Verſchüttet
Eſſen 30 Jan Auf Zeche RheinPreußen wurden heute

zwei Bergleute und ein Steiger verſchüttet Die
Bergleute wurden als Leichen geborgen der Steiger in
hoffnungsloſem Zuſtande

Wetterkarte des ößentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau 30 Januar 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wettorlage in Europa

Ein neues Tief iſt im Norden erſchienen Es nimmt den
ſelben Zug nach Finnland und der Oſtſee wie die vorher
gehenden und drängt den Hochdruck etwas nach Süden Deſſen
Rücken reicht aber noch von Jsland über England und Mittel
europa nach dem Schwarzen Meere

Witterungsausſicht für den 31 Jannar
Mäjßiger nördlicher Wind geringer Froſt Schneefall

ſpäter zunehmender Froſt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

1 Februar Wolkig mit Sonnenſchein nahe Null
2 Februar Bewölkt veränderlich ſeuchttalt3 Feb ruar Bewölkt Niederſchläge teils heiter milder

Strenger Frost auf dem Brocken
Montag 29 Januar

Seit Freitag abend haben wir auf dem Brocken eineWiederkehr des Aluengen Froſtwetters mit geringen Schnee

fällen zu verzeichnen Am 27 hüllte mit wenig Unterbrechung Nebel die Brockenkuppe ein die Temperatur hielt
ſich tagsüber konſtant auf 12 Grad dabei fegte ein
friſcher Nordwind über die Kuppe und zuweilen trat leichter
Schneefall ein Am Sonntag früh hatten wir einen ſchönen
Sonnenaufgang bei 11 Grad aber ſtarke Dunſtſchichten
lagerten in der Ebene und die Fernſicht war ſehr beſchränkt
Gegen 9 Uhr vormittags trat von neuem Nebel ein und
bald darauf auch Schneefall Jm allgemeinen waren die
Schneefälle am 27 und 28 d M nur ſehr mäßig ſie lieferten
nur 7 Millimeter Schmelzwaſſer und erhöhten die alte
Schneedecke um 3 Zenlimeter ſo daß augenblicklich
das ganze Brockengebiet mit einer 20 bis 24 Zentimeter
hohen Schneedecke überzogen iſt

Der Ski und Rodelſport iſt als ziemlich günſtig zu be
zeichnen man ſieht Touriſten mit allen möglichen Sport
geräten Uebungen ausführen Der Touriſtenverkehr war
am Sonntag ziemlich lebhaft das Landſchaftsbild das ſich
geſtern auf dem Brocken und im ganzen Brockengebietwird allen Beſuchern unvergeßlich bleiben Von dem pracht

vollen Rauhreifbehang der mit ſeinen wunderbaren
Kriſtallen jeden Gegenſtand bekleidet kann ſich niemand eine
Vorſtellung machen

Heute hüllt leichter Nebel den Blocksberg ein die
peratur beträgt 3 Gr Kälte dabei fegt ein friſcher Nordweſt
Wind mit 10 11 Meter Geſchwindigkeit über den Gipfel aber
Schneefall iſt nicht zu verzeichnen Nach der allgemeinen
Wetterlage zu urteilen haben wir ſtrenges Froſtwetter und
auch weitere Schneefälle im Brockengebiat zu erwarten
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Aktienkapitai 160 Millionen Mark
Provisionsfreie Ahgabe in festverzinsfiehen erstkiassigen Wertpapieren

gandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonlscher Berteht der Ssaale Ztg
z Uhr 10 Minuten Kredit 206,50 Diskonto 192,75 Deutsche

nk 267,87 Berliner Handelsgesellschaft 174,12 Dresdner Bank
ſ61,37 Commerz u Discontobank 116,75 Russische Anlelhe von
902 51,37 Türkenlose 172 50, Lombarden 1875 Canada 231 88
Zaltimore 105 Laurahütte 182,25 Bochumer Quss 229,50 Gelsen
irchen 206,87 Harpener 201,50 Deutseh Luxemburg 102 25
phöniz 258 25 A G 264,87 Siemens flalske 240,87 Ham
hurger Paketfahrt 143,75 Nordd Llovd 105,75 Gr Berl Strassen
bahn 193,62 Aumet2z Friede 197,75 Hansa 219 Tendenz Ziem

estteh Kassamarkt notierten höher Otavi Minen Ant 2,10
Julius Berger 2,25 Sinner Brauerei 2,50 Aluminium Ind des
475 R Frister 3 Penig Masch 3 Höchster Farben 6,40 Riedel

Rosenthal Porgellan 2 Deutsche Petroleum 2 Akkumulatoren
Fabr 475 Thale Aktien 2 Leopoldgrube 3 Rhein Nassau 6
ühle Rüningen 9,25 Dürkopp 5 König Wilhelm 2,75 Rhein
gpiegelgias 2 Zapp 75 Reisholz Papier 2 niedriger Ver
mania Brauerei 5 Berliner Terrain u Bauges 2,25 Bruchsal
ſasch 2,50 Görlitz Lüders 3 Linke Waggon 7,75 Baer Stein
z Rhiem Söhne 2,50 Vogtländ Masch 2,50 Wanderer Werke
z Kartonnagen Ind Ges 2,60 Delmenhorst Linoleum 2 Reichelt
Metall 3 Balcke Tellering Co 2 Bergmann Elektr 1,70
Gebhard Co 2 Rheinische Möbelstoft 5 David Richter 3,50
Dresdner Gardinen 2,50 Luckau Steffen 3 Griesheim Elektron
5 Proz

Zum Kurszettel Barlin 39 Jan 40ſ Badisohe Staats
Anleibe ö8/00 ank 18 100 806 40 Bayrisohe Staats Anl 101 000

Bayrische Staats Anieihe 08 ank 1913 101 306 40 Sohwarsa
burg Sondershausen u 3 e Wurttemb Staata Anlerhe 81 8389 G Kameruner Eisenbaun Anteile 90,706 Deutseh
Ostatrikanisehe Sohaidversohr gar 94,76 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 W Darmstädt Stadt Ani 1900 unk 16 96,906
di o Dosseuer Stadt Anleihe 1899 W Düusseidorter Stadt
Anleibe 1900 07 08 00 99,75b 49 Jenaer Stadt Anl 1900
di o Jenaer Stadd Anl 1602 4 Nordbäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
i018 h Thorner Stadt Anl 1998 unk 19 98 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 8 e o Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1874 Konv 85,6666 4 Deutaohe Solvay
Werke 102,806 4 EKlbertelder Farben unk 1917 103 B Felten

Guiliegume Lahmeyer 06 08 102,0066 Vereingte Lausitser Glas
hätten 400,00b G

Londener Börso vom 30 Jan Ke notierten Engi Konsois
77,38 Rio Tinto 67,60 Geduld 0,38 Goldfields 3,88 Stani o0om 64,37
Steei prets 115,59 Kand Mines 61 Anavonde 06 Hastrand 3,30
Chartered 1,34 Aurors West 9,43 Cinderella Deep 1,09 Johannes
burg Goldtields 0,25 Van Ryn 8,5 Albus Generals 1,983 Kand
Collieries 6,33 West Rand Consols 10/3 General Mining Pin
1,03 A Görz Co 0,87 Moddertontain 11 19

Der Kali Kunzenmarkt
Berlin den 30 Januar

Ktutſ Fert Kaut VorAdolisgiacek Aktien 68 60 ohannashall 6300 65500Alexandershall 11 900 12 100 Jüstus Aktien v 94
Beienrocde 7150 7350 Kaiseroda 16909 1120Bismarekshall Akt 119 121 Krägershall Aktien 138 184
Burbach 14990 15200 Ludwigshali Aktien 66 62
Oarlstunch 6900 7100 Neusollstedt 35251 3571Deutsehe Kali Akt Neustassturt 12200Friedrichshall Akt 131 182 Nordhauser Kali A 118 126
Glückant Sondersh 21005 21300 Prins Adalbert Akt 314 46
Grosshera v Sachsen 10300 10500 Reichskrone Lossa 1250 1360
Günthershall 800 5250 iehard 550 6u0Hannov Kali Aktien 85 86 Ronnenberg Aktien 123 125
Hansa Silberberg 7950 8100 Rothenverg 314251 547
Hartort Aktien 133 00 135 00 8 aohsen Weimar 7600 7700
Heiligenroda 683 ,01 9000 Salzdetturth Aktien 327 3u0
Heldburg Aktien 748 Salzmünde 75 5650Heldrangen 1 1400 1450 Siegtried I 6620 6800deringen 66601 6800 Siegmundshali AEt 182 151
Hermann 2900 Teutonia Aktien 93 94Hohentels 8700 8800 Walbeok 5z00 4004ahensollern 6950 7160 Wüneims ha 12200 12700
ugo 11250 11456 WintershallImmenrode vauol 6600

Reichsbank
Die Sitzung des Zentralausschusses am Dienstag leitete Prä

sident Havenstein Er führte aus dass der 2wischenausweis
m 23 bis 27 Januar eine Zunahme des Metallstandes um

n Mk plus 22 Mill Mk ergeben habe Die Anlagen
3 en sich um 36 Mill Mk minus 20 Mill Mk vermindert

fremden Gelder haben eine Abnahme um 7 Mill Mk er
on reren m 3 z urn 7 Mill Mk zus ar e steuerfreie Notenreserve betrug am 27d M 248 217 Mill Mx s 2Der Präsident führte dann aus dass etne Diskontverände
ung nicht beabsichtigt sei da die Anlagen noch höher wären als

Gel orlahre und da auch noch abgewartet werden mäüsse ob die
eldflüssigkeit die sich zurzeit im oftenen Markt zeige dauernd

Sel Auch müsse die ezogen wergen Höhe der Pevisenkurse in Betracht ge

Das definitive Resultat der Anleihesubskriptlon
gtolt sich noch etwas günstiger Im ganzen wurden nämlich auf

n ufgelegten 80 Miſi 4pro2 Deutsche Reichsanieihe und 420
zeichnet Mark preussische 4proz Konsols 552 Mill Mk ge
Schuiat Davon entfallen 229 Mill Mk auf Sperrstücke und
Sulta cneintragungen In massgebenden Kreisen hat das Re
die O re befriedigenden Eindruck hervorgerufen zumal da

ualität der Zeichner als recht gut angesehen werden könne

Multioneninsolvenz im rheinischen Getreidehangdel

Jach einer Duisburger Drahtmeldung ist die dortige Ge
eigener tirma Heinrich Straeter durch fehlgeschlagene Ge
en r hiationen in Zahlungsschwierigkeiten geraten und hat

auch die i angemeldet Durch die Zahlungseinstellung wird
Lezogen rma J W Vedder Mühlenwerke in Mitleidenschaft

Die Passiven der Firma Hoinrich Straeter betra gen 6 Mtiete Aktlven von angeblich 5 Mill Mk gegenüberstehen
Uliubiger rma J W Vedder sollen die Verhältnisse für die
cent reg insofern günstiger liegen als diese Firma üder einen

Den und wertvollen Immobilienbesſtz Verkfügt
Stracler m die Voss Ztg Die fallite Firma tieinrich
geschäft gi uisburg hatte ein sehr beträchtliches Getreide
weitsichtt War hauptsächlich Importeur und machte grosse
auch rusefeehe e e mit Konsumenten und hat gelegentlich
Aus allem r Gerste in blanco an die Russen selbst Verkautt
liche Von esemn entstanden im laufenden Erntejahre erheb
zestütet wor g Uebrigens soll die Firma bereits im Dezember
firma J or r sein Mit und von der mit ihr literten Mühlen
um 1,8 Min ger hat sie grosse Akzeptkredite es soll gich
Pandie hatte handeln gegeben und erhalten Eine Ver
4 Mix e 1 M Mk ins Geschätt gegeben und neulich
men 14 nachgeschossen die mit zu den Forderungen kom

en sollen an dem Falliment betelligt seinis 15 Bank

Bank für Handel unci Tnelusträe Darmstädter Bank Wiliale alle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Das Gesamtergebnis der preussischen Berg Hütten an
Salinenver waltung in 1911 Die Gesamtproduktion der preussisch
fiskalischen Werke ergab in 1911 einen Wert von 287 325 967
278 489 955 Mark hieran war der Steinkohlenbergbau mit

230 053 105 224 902 590 Mk und der Kalibergbau mit 8033 779
7 007 985 Mk betelligt Betrieben wurden insgesamt 66 65

Bergwerke Hütten und sonstige Werke in denen 104 660
102 019 Personen beschäftigt waren Der rechnungsmässige

Ueberchuss stellte sich auf 31 653 941 17 000 052 Mk wozu der
Steinkohlenbergbau 18 449 124 8 489 248 Mk und der Kaliberg
bau 4814 688 3 859 885 Mk beitrugen Der Reinertrag stellte
sich insgesamt auf 29 659 130 23 784 939 Mk davon entfielen
auf den Steinkohlenbergbau 19 176 255 16 120 947 Mk und auf
den Kalibergbau 3 230 449 2 396 421 Mk

Tleſbau und Kälteindustrie Aktiengesellschaft vorm Geb
hard König in Nordhausen Wie verlautet wird die Divi
dende für das Ende d M ablaufende Geschäftsjahr auf zirka
25 22 Proz geschättzt

Die Nordhäuser Kallwerke Akt Ges in Wolkramshausen
von deren Aktienkapital von 5 Mill Mk sich fast die Hälfte im
Besitz der Deutschen Kaliwerke Akt Ges befindet wird nach
der Voss Ztg voraussichtlich 5 bis 6 Proz eher 5 Proz
Dividende gegen 5 Proz im Vorſahre vorschlagen

Die Kaligewerkschaft Glückauf Sondershausen setzte im
4 QOuartal 1911 auf die eigene Beteiligung 44 080 i V 42 117 d

0O ab Ausserdem wurden 33 891 dz O für fremde Rechnung
geliefert Der Betriebsüberschuss war 672 685 515 835 Mk

Die Kaligewerkschaft Glückauf Bebra setzte im 4 Ouartal
1911 37 644 dz2 O ab mit 222 680 Mk Betriebsüberschuss

Die Kallgewerkschaft Hardenberg in Hannover teilt mit dass
sie in der Tiefbohrung I das Steinsalzlager bei 980 m Teufe an
gefahren hat die Bohrung steht jetzt bei 1016 m im Steinsalz

Dividendenvorschläge für 1911 Baumwollspinnerei Von
Stadtbach 12 14 Proz Mechanische Spinnerei von Mühl
bach in Augsburg 12 16 Proz wobei 8678 Mk der Dividenden
rücklage entnommen werden Mechanische Baumwollspinnerei
und Weberei Kaufbeuren 3 436 Proz wobei 207 486 Mk zur
Deckung des Jahresverlustes und 45 000 Mk für die Dividende
der Rücklage entnommen werden mussten i V 58 605 Mk
Entnahme

Die ausserordentliche Generalversammlung der G Lauch
hamtner beschloss die Kapitalserhöhung um 2 auf 10 Mill Mk
Die neuen Aktien die für 1911 12 zur Hälfte dividendenberechtigt
sind übernimmt die Dresdner Bank zu 150 Proz und bietet den
Aktionären auf 3000 Mk alte eine neue Aktie von 1000 Mk zu
155 Proz zum Bezuge an Die Mittel sollen vornehmlich zur
Erbauung eines neuen Blechwalzwerkes und zur Erweiterung
des Martinwerkes dienen Die Ueberlandzentrale geht ihrer
Vollendung entgegen Generalkonsu von Klemperer Dresdner
Bank wurde in den Aufsichtsrat gewählt Die Beschäftlgung
im laufenden Jahre wurde als durchweg reichlich bezeichnet
die Erlöse seien im ganzen 2ufriedenstellend

Nationalbank für Deutschland Die Veröffentlichung des
Jahresabschlusses wird am 12 n M erfolgen Die Dividende
wird bekanntlich mit 7 Proz geschätsgt

Körtng Elektrlzitätswerke Die Gesellschaft hat das in
ihrem Besitz befindlich gewesene Elektrizitätswerk Taunus an
die Lahmeyer Gesellschaft mit gutem Nutzen Verkauft

Die Zuckeraffinerle Braunschweilg weist nach 52 783 i V
54 689 Mk Abschreibungen einen Reingewinn von 279 132
296 762 Mk aus bei 1,56 Mill Mk Aktienkapital Welche Divi

T verteilt wird i V 10 Proz ist noch nicht bekannt ge
machte

Erhöhung der Schweisselsenpreise Wie dem Lok Anz
geschrieben wird ist für Anfang Februar eine Versammlung der
rheinisch westfälischen Schweisseisenvereinigung in Aussicht
genommen Es handelt sich um eine Erhöhung der Verkaufs
preise die durch die gestiegenen herstellungskosten und die er
höhten Brennstoffpreise notwendig geworden sei

Die Gerb und Farbstoffwerke H Renner Co in Hamburg
schliessen nach 113 117 Mk Abschreibung mit 2 050 585
1 848 590 Mk Reingewinn ab Daraus sollen auf das erhöhte

Kapital wieder 18 Proz Dividende verteilt und eine Extra
rücklage von 380 000 Mk vorgenommen Werden

Gummiwerke Fulda Akt Ges Fulda In der bevorstehen
den Oeneralversatnmlung der Gesel schaft soll u a über die
Gewährung eines Darlehens von seiten der Aktionäre an die
Gesellschaft über die Zusammenlegung Von Aktien Erhöhung
des Grundkapitals und Schaffung von Vorzugsaktlien Beschluss
getfasst werden Nach einer Meldung von Anfang März v J
war damals eine Zusammenlegung des Kapitats von 800 000 Mk
auf die Hälfte und die Wiedererhöhung um 600 000 Mk auf
1 Mill Mk beschlossen worden Ueber die neuen Sanierungs
vorschläge fehlen einstweilen nähere Angaben

Hannoversche Bank Der Abschluss für 1910 ergab einen
Reingewinn Von 3 511 582 3 469 354 Mk Die Dividende beträgt
wieder 752 Proz Der Extrareserve werden 300 000 Mk zu
gewiesen Der Vortrag deläuft sich auf 580 000 730 000 Mk

Vereiusbauk in Hamburg Der Aufsichtsrat der Bank schlägt
wieder 9 Proz Dividende vor

Teutonia Misbhurger Portlagdzementwerk Sowelt die noch
nicht abgeschlossene Bilanz jetzt schon einen Ueberblick ge
stattet dürfte wieder nur die gleiche Dividende wie im Vorſahr
5 Proz zur Verteilung gelangen Die bisherige Schätzung

lautete auf 6 Proz
Waren ung Vrocdulkte

Getreide
Berliner Prodaktenoböors e 30 Jan Am Fräuhmarksortierten Weizen inlünd 211,00 212,90 ab Bahn und frei Mähle

on nlünd 192,50 193,00 ab Bahn und trei Mahle Hater
märkisoher, mecklenburgiseher pomm preonssisoh posensoher und
sohlesischer ten 210 214 mittel 290 209 gering 20 205 russiseh
und Donan imittet 199 292 5 195 198 ab Rahn und trer Wagen
Mais amerikanisoher mixecd 184 187 abtaliender runder
184,00 190,00 trei Wagen Gerste inlüändieehe Futter ts mittel
and gering 183,00 188,00 gute 189 200 russische and Donau leichte
180,00 185,90 sohwere 184 168 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländisohe and ausländiseche FVutterware mittel 152 188 Tauben
orbsen 189 198 ab Bahn und tref Wagen Weizenmen 00 26,00
dis 28,50 Koggenmehbl O und 1 28,80 24,00 Werzenklei s
14 00 14 25 Roggoenkleie 00 14 50

Magdebarg 80 Jan Die Notierungen rerstehen sioh tar
1000 kg vetto ab Station und frei Magdeburg Weise eng und
Sommer fest gut 209 207 Weizen Koilben Rog genialünd fe t gut 184 157 Gerste auslüänd Pattergerste stetig
gut 179 182 Hater inland fest gat 205 208 Mais runder
kest gut 189 182 amerik bunter gut 189 182 M

Hamburg 30 Jan Getreidemarktd Weinen test OstholstMooklbg 214 210 Roggen fest Moeklburg und Pomm 196 169
Gerste stetig sUdruss 159 160 Hater atieng HolsteinerMeoklenburger heuer Holsteiner und Meoklenburger 210
bis 216 Mals test La Plata mixed 139 mixed looo 140

Pest 50 Jan Weinen per April 11,50 11,9 Ala 11,79
11 80 B Roggen per April 10,47 G 10,418 B Hater per April 84
9,80 B Mais per Mai 83 84 per Juh 8,01 G 8,82 per
Aug B Kaps Juli 5,65 G 15 60 BAotwerpen 30 Jan Dentsoher La Platazug Kontrakt Buer
Jan 5,40 Märe 6,57 Mat 6,90 Juli 65 Sept 6,80 Prömsat 140,000 kg Stil

Liverpool 30 Jan Koter Winterweizen per März 7,17 perMai 7 I S8Still Maie Febr 6 162 La Vlate Par d II Still

Spiritus
Nordhausen 30 Jan Braontwein 40 Vol Proz ar 100 t

105 160 61 00 92,00 do 45 Vol Pros tär 100 kg 100 107
101,75 102,75 Mark per Januar 1612 ohne Vaas ab Bronnerei

Reserven 32 Millionen Mark

2 re

Zucker
Hambarg 30 Jan Käbenronauoker Ferodakt BastKendement neue Ueanose trei an Bord Hambarg t Baslts 858

vorww nachm abendper Januar 17 14 80 14 Mmee id dMet 1540 16,4 10 47Aunxnet 15 15,45 18 0Oktober 1 t ort 11,70Dezember 11 11 4 1100sohwaech behauptet bebauptet
Kaffee

Hamburg 80 Jan Good average Santos

u a a abendsper ürs 9 d 641 64n 6BGepteomber 66 G 66 GVesember 65 G 5 h 6 Gstill behauptet dehauptet
Rio de Janeiro 30 Jan Kaftee Zuruhren 4,000 Sack in Rio

10,000 Sack in 8antos K
tlavre 90 Jan afteo good ar erage Santos per Marr gltper Mai 89 per Sept 79 per Das 752 Behpt P m

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 50 Jan Prima Kartoffalstärke und Mehl für

100 kg 33,50 34 ,00 Fest
Berin 80 Jan Kartoftelmehl und Starke 33,25 Feuohtes

Fettwaren und Oele
Hamburg 30 Jan Stadtsohmalz 55,50 amarik Steam 46,25

Ohamhboerlain 47 75
Koln 80 Jan Rabol oko 69,00 per Mai 66,00

Chemlsche Produkte
Hamburg 30 Jan Chihsalpeter per oxo 6,90

9,90 frei Fahraeug Hamburg Poeset
Wolle

Bremen 30 Jan Baumwolle stetig Upl loko middl 52,00 Ptg
Liverpool 80 Jan Baumwolle Umeats 10 000 Ballen Import

10000 Ballen davon Amerikaner 45000 Ballen
Metalle

Londov 30 Jan Ohihir Kupfer fest é1 Non 62t,Zinn Straits stetig 104 3 Mon 161, Blei epan stetig 155
engl 1516 Zink gewöhnl Marke ruhig 26 spes Marke 27

Amerilknanisoche Warenamürikcte
Kabelmeldung via Azoren Buden

Febr Märs

New Vork 80 1 28 1 Olzkengo 830 1 258 1
Weizen p Mat 157 107 Weizen p Mai 103 108
Mais prompt 72 72 Mais p Mni 675 67

p Mai 2 o w Juli 67 87Mehi Spring olsar 4,40 4,20 Hafer p hlai 6 12 5
Kaftee FVarr Rio Nr 181 46 46v P Jan 18,08 18,95 Roggen prompt 838 89835

p Febr 13,96 13,97 dohmalz p Mai 9,285 20
Petroleum in Cesss 9,60 8 60 Juli 8,45 89,40lo in New Vork 8 10 8,10
do in Philadeiphis 10 8,10

Tendenas Weizen stetig Mais rabig

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in flalle L Schönlicht Bankgeschäſt, Positstrasse
Ab Bremerhaven Kronprinz Wilhelm 30 Jan nach New Vork

über Southampton Cherbourg Neckar 3 Febr nach New Vork
und Baltimore Eisenach 3 Febr nach Argentinien Ab New
Vork Chemnitz 30 Jan nach Bremen Ab Genua Prinz Hein
rich 3 Febr nach Alexandrien über Neapel Grosser Kurfürst
30 Jan nach Australien Ab Alexandrien Prinzregent Luit
pold 31 Jan nach Marseille

Neueste Dampferbewegungen
Prinzess Irene 29 Jan Lizard pass Chemnitz 27 Jan in

New Vork Brandenburg 26 Jan in Philadelphia Köln 27 Jan
Dover pass Turpin 28 Jan von Antwerpen Aachen 28 Jan
von Funchal Grosser Kurfürst 29 Jan in Genua Prinzess
Alice 27 Jan in Antwerpen Vork 27 Jan in Neapel Prinz
Eitel Friedrich 27 Jan in Colombo Breslau 28 Jan in Bremer
haven Wittenberg 27 Jan in Bremethaven Halle 28 Jan
von Pernambuco Coburg 27 Jan von Montevideo Königin
Luise 26 Jan in Aden Cassel 28 Jan von Malta Greifswald
26 Jan Gibraltar pass Bülow 28 Jan in Singapore Prinz
Ludwig 27 Jan in Aden Berlin 28 Jan von Gibraltar

Hamburg Amerika Linie
Bureau ſo fialle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nortdamerſka Anglo Canadian 28 Jan 7 Uhr 30 Min mrgs

in Hamburg Cheruskia 28 Jan 1 Uhr 15 Min nachm in Ham
burg Foreriec 27 Jan 2 Uhr 15 Min nachm von Baltimore
Kaiserin Auguste Victoria 28 Jan s Uhr 15 Min abends Von
Cherbourg Pallanza 27 Jan 11 Uhr morgens in New Orleans
Pretoria 1 Uhr nachm von New Vork nach Hamburg Prinz
Oskar 27 Jan 1 Uhr 20 Min nachm Eastbourne pass River
dale 29 Jan 2 Uhr 30 Min morgens in Hamburg Saint tHelena
28 Jan 4 Uhr 30 Min morgens in Hamburg Steiermark 28 Jan
5 Uhr morgens in Hamburg Westmoor 27 Jan 2 Uhr nachm
in Galveston Westindien Mexiko Südamerika Almeria
26 Jan nachm Madelra pass Antonina 28 Jan 1 Uhr 40 Min
morgens Cuxhaven pass Assyria 28 Jan 1 Vhr 30 Min nachm
in Hamburg Bolivia 27 Jan 8 Uhr morgens Dover passiert
Calabria 27 Jan in Colon Frankenwald 28 Jan von Las Pal
mas Habsburg 28 Jan 7 Uhr 30 Min abends in Hamburg
Hoerde 28 Jan 1 Uhr nachm in Santos Nassovia 28 Jan von
Santos Numantia 28 Jan 8 Uhr mrgs in Seebrügge Schaum
burg 28 Jan 7 Uhr morgens in Hamburg Spreewald 27 Jan
8 Uhr abends von Bilbao Thessalia 28 Jan 3 Uhr 20 Min
nachm Cuxhaven passiert Westerwald 26 Jan nachm Von
Havana

Wassorstänae
bedeutet Ader unter Null

Sanle and WVostrat Pali ehe
ro Bräekenpegel d i JanNebra Oberpegel 2 1,80 p1 00 10Unterpogol 1 4Welssontels Oberpogel i 2341 S

We e4rouha DAlsleben Oberpegal 209 m e 30 38 2
ßernbar Vergrpogel m Tee T iKalbe berg 5 un 19 eOdterpeogel 40 l 16 2Ilasr ERwver be Mold s a

ſhanſ Wanne an Wonehefangbanet dMonberg 90 I6Daun e RKoeaoieau i 134 1Budweis 1 Barby oe S Sohönebeok 220Purdudits NMagdebarg l 2Braudeis r Tangermde 2,20 6Melaik 0,60 Witiandbrge a 6Laitmerſte 35 4008 5 jbomite 25 6
Aussig ö i Borzenbarg u 88Dresden 68 Ponnstort sTorgau 0 Bauonburg 30 0,57 4Aussig 30 Januar Pegelstand plius 91 am Vom Obarlant

werden 9 om Fall gameldet
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